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Liebe Mit-
bürgerinnen 
und Mitbür-
ger, 
als hätte ich die 
letzten Monate 
nicht schon ge-
nügend negative 
In fo rmat ionen 
vermitteln müs-
sen, so kommt 
jetzt noch eine 
hinzu, die allerdings mit Corona 
nichts zu tun hat. 

Wer das nachfolgend abgebildete 
Schild noch nicht gesehen hat, es 
geht um die nun von privater Sei-
te vorgenommene Sperrung des 
allseits ebenso bekannten wie be-
liebten „Kassierwegle“ von der Ur-
ban- zur Theoderichstraße. 

Dieser Fußweg, der schon ewige 
Zeiten für die Allgemeinheit freige-
geben ist, befindet sich leider nicht in 
voller Länge im Eigentum der Stadt 
Neuffen. Dass er jetzt in dem Bereich 
von der Urbanstraße her für die Öf-
fentlichkeit gesperrt wurde, mag für 
Sie überraschend sein, für uns leider 
nicht. Der Eigentümer hat uns schon 
im letzten Jahr angekündigt, dass er 
die öffentliche Nutzung nicht mehr 
dulden will. 

Wir haben seit seiner ersten Infor-
mation an uns mit ihm über einen 
Verkauf der Fläche verhandelt, sind 
aber leider zu keinem positiven Er-
gebnis gekommen. Eine rechtliche 
Durchsetzung der Wegenutzung ist 
nicht sehr erfolgversprechend. Das 
sogenannte Gewohnheitsrecht ha-
ben wir prüfen lassen, es greift hier 
leider nicht. 

Wir bleiben beim Eigentümer auf je-
den Fall auch weiterhin am Ball und 
werden versuchen, eine gute Lösung 
im Sinne der Allgemeinheit zu finden. 
Ein Ankauf der Fläche zu utopischen 
Preisvorstellungen, wie sie bis jetzt 
verlangt werden, darf aber nicht die 
Lösung sein. Um jeden Preis können 
und werden wir die Fläche gewiss 
nicht erwerben. 

Ebenfalls mit Corona nichts zu tun 
hat die Ablehnung der aus unserer 
Vorstadt Kappishäusern geforderten 
Geschwindigkeitsbeschränkung 
in der dortigen Ortsdurchfahrt auf 
40 km/h. Der Antrag wurde im Ort-
schaftsrat gestellt, von einer Unter-
schriftenaktion aus Kappishäusern 
begleitet und vom Gemeinderat dann 
letztendlich mehrheitlich befürwor-
tet. Nicht verschwiegen werden soll 
allerdings, dass nach der Beschluss-
fassung auch eine Unterschriften-

sammlung aus Kappis gegen eine 
Geschwindigkeitsreduzierung bei 
mir eingegangen war. 
Doch weder die eine noch die andere 
Unterschriftenliste hat das Ergebnis 
aus dem Landratsamt Esslingen be-
einflusst, erst recht auch gar nicht be-
einflussen dürfen. So leid es mir per-
sönlich für die betroffenen Anwohner 
tut. Aber die Ablehnung des Antrags 
basiert schlicht und ergreifend auf 
den gesetzlichen Bestimmungen 
sowie den objektiven örtlichen Ge-
gebenheiten und lässt leider keine 
andere Entscheidung zu. Gesetze 
sind nun mal Gesetze und Vorschrif-
ten sind Vorschriften und gelten auch 
für Kappishäusern. 
Vor Ort bei den Befürwortern wird 
die Situation natürlich anders gese-
hen, was selbstverständlich legitim 
und nicht zu kritisieren ist. Das per-
sönliche Empfinden der Anwohner 
stimmt in der Regel halt nicht immer 
mit den objektiven Gegebenheiten 
überein. Fakt ist, dass Verkehrszei-
chen nach der Straßenverkehrs-
ordnung nur dort anzuordnen sind, 
wo dies aufgrund der besonderen 
Umstände zwingend erforderlich ist. 
Insbesondere dürfen Geschwindig-
keitsbeschränkungen nur dort erfol-
gen, wenn Gefahrenlagen bestehen, 
die das allgemeine Risiko der Ver-
kehrssicherheit übersteigen. 
Ich denke mal, wir sind in Kappis-
häusern alle froh darüber, dass in 
der dortigen Ortsdurchfahrt eine 
besondere Unfalllage gerade nicht 
zu verzeichnen ist. Und auch die in 

den letzten Wochen und Monaten 
verstärkt durchgeführten mobilen 
Geschwindigkeitsmessungen eben 
keinen Raser Schwerpunkt ergeben 
haben. Ganz im Gegenteil haben die 
Auswertungen gezeigt, dass objektiv 
so gut wie gar keine Geschwindig-
keitsüberschreitungen festgestellt 
werden mussten. Die Ausreißer pro 
Messung konnten sogar an einer 
Hand gezählt werden. Ebenfalls ob-
jektiv gesehen gibt es auch keine 
erhöhten Lärmwerte in der Orts-
durchfahrt, so dass unterm Strich 
dem Landratsamt gar keine andere 
Möglichkeit geblieben ist, als den 
Antrag auf 40 km abzulehnen. 
Nachdem es innerhalb weniger Jahre 
bereits schon der x-te Anlauf ist, in 
Kappis eine Geschwindigkeitsredu-
zierung zu erreichen, und sich eben-
falls zum x-ten Male auch an den ob-
jektiven Gegebenheiten nichts geän-
dert hat und auf absehbare Zeit auch 
nichts ändern wird, bin ich persönlich 
der Meinung, dass man das Thema 
jetzt auch mal gut sein lassen sollte. 
In schöner Regelmäßigkeit den Vor-
gang immer wieder neu auf die Ta-
gesordnung zu bringen, ist der Sache 
gewiss nicht dienlich. Und ständiges 
Wiederholen verändert ganz sicher 
nicht die örtlichen Gegebenheiten.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Rat-
haus 
Ihr 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Privatweg Theoderichstraße-Urbanstraße
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Einladung zur Sitzung  des 
Gemeinderates 

Am 26. Januar 2021 findet in der Aula der 
Realschule eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Tagesordnung 

1. Bürgerfragestunde
2. Sanierung der Stadthalle - Baube-

schluss und Freigabe von Ausschrei-
bungen

3. Neufassung der Satzung über die 
Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften

4. Vergabe der Stadtarbeiten 2021
5. Behandlung von Bauanträgen
5.1. Abbruch Wohnhaus, Umbau eines 

Mehrfamilienhauses und Neubau 
einer Garage auf Flst. Nr. 93, 93/1, 94, 
Albstraße 2 und 4

5.2. Teilumnutzung des bestehenden 
 Untergeschosses zur Catering-
 Küche auf Flst. Nr. 422/1, 
 Mörikestraße 1
5.3. Sanierung und Umbau des beste-

henden Wohnhauses sowie Anbau 
 auf Flst. Nr. 567/3, Friedrich-Silcher-

Straße 8
6. Verschiedenes & Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist freundlich eingela-
den. 

Wir suchen baldmöglichst für unseren Kindergärten Kelterplatz eine 

Integrationskraft (w/m/d) 

zur Eingliederung von einem Kind in Teilzeit für bis zu 8 Stunden pro Woche. Ihre 
Aufgabe ist die Begleitung/Unterstützung dieses Kindes im Kindergartenalltag. 

Die Stelle bietet sich an für Personen mit einer Ausbildung als Heilpädagoge, 
Ergotherapeut, Erzieher oder Kunsttherapeut. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die 
Sie bitte an die Stadtverwaltung Neuffen, Hauptstraße 19, 72639 Neuffen oder 
per E-Mail an stadt@neuffen.de senden. 

Fragen beantwortet Ihnen gerne Hauptamtsleiter Jörg Stuhlmüller unter 
Tel. 07025/106-223. 

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Neuffen 
Feststellung des Jahresabschlusses 2019 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. Dezember 2020 den Jahresabschluss 
2019 festgestellt. Der Jahresabschluss und der Lagebericht werden von Montag, 
25. Januar 2021 bis Dienstag, 2. Februar 2021 (je einschließlich) auf dem Rathaus, 
Stadtkämmerei, Zimmer 9, öffentlich ausgelegt. 
Der Jahresabschluss 2019 für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung wird wie folgt 
festgestellt: 
1. Die Bilanz zum 312.2019, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Lagebericht 

werden festgestellt.

 1.1 Bilanzsumme 9.248.754,56 € 
  a) davon entfallen auf der Aktivseite auf 
   das Anlagevermögen 9.190.616,20 € 
   das Umlaufvermögen 13.519,77 € 
   Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 44.618,59 € 

  b) davon entfallen auf der Passivseite auf  
   das buchmäßige Eigenkapital 0 € 
   davon nicht gedeckter Fehlbetrag 44.618,59 € 
   empf. Ertragszuschüsse 1.421.611,50 € 
   Rückstellungen 69.864,94 € 
   Verbindlichkeiten 7.757.278,12 € 
   Rechnungsabgrenzungsposten 0 € 

 1.2 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -35.896,80 €
   a) Summe der Erträge 1.076.945,08 €
   b) Summe der Aufwendungen 1.112.841,88 €

2. Behandlung des Jahresüberschusses
   a) Einstellung in die Gewinnrückstellungen 12.849,71 €
   b) Der Jahresfehlbetrag beläuft sich auf 35.896,80 €

3. Entlastung der Betriebsleitung
 Der Betriebsleitung wird für 2019 Entlastung erteilt. 

ACHTUNG BRENNHOLZ-
VERKAUF  
Liebe Brennholzkäufer, 
diesen Winter gibt es Corona bedingt 
keine Brennholzversteigerungen. Das 
Brennholz wird ausschließlich am Tele-
fon zu einem bestimmten Termin zum 
Anschlag verkauft. Es werden keine Vor-
bestellungen angenommen. 
Die Termine erfahren Sie über die Ge-
meindeblätter. Voraussichtlich wird Kohl-
berg und Frickenhausen Ende Februar 
2021 dran sein, Kappishäusern Anfang 
März, Neuffen Mitte März und ein Rest-
verkauf Ende März in Beuren. 

Es gibt dieses Jahr genug Brennholz, also 
bitte abwarten. 
Schuster 
Revierförster 

Elternbeiträge für die Kinder-
gärten und Kernzeitbetreu-
ung im aktuellen Lockdown 
Die Kindertageseinrichtungen und die 
Kernzeitbetreuung der Stadt Neuffen 
sind aufgrund des anhaltenden Lock-
downs geschlossen. Es wird momentan 
nur eine Notbetreuung angeboten. Die 
Elternbeiträge für den Monat Januar wur-
den bereits am 5. Januar 2021 eingezo-
gen. Im Lockdown vergangenes Früh-
jahr wurden die Elternbeiträge erstattet, 
nachdem das Land zumindest teilweise 
die Einnahmeausfälle der Kommunen 
ausgeglichen hatte. 
Momentan befinden sich die kommu-
nalen Spitzenverbände wieder in der 
Abstimmung mit dem Land Baden-Würt-
temberg. Sobald hier Klarheit herrscht, 
kann der Gemeinderat über eine Rück-
erstattungsregelung entscheiden. 
Bis dahin bitten wir noch um etwas Ge-
duld. Sollte der Lockdown im Februar 
fortgesetzt werden, wird der Einzug der 
Beiträge zunächst ausgesetzt. 
  

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 26. Januar feiert 
Herr Otto Braun seinen
70. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Privatweg Theoderichstraße-Urbanstraße

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:
Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 
Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 
Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 
Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 
Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 

  

Allgemeiner Notfalldienst -  bun-
desweite Rufnummer 116 117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)
Homepage für Apothekennot-
dienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal
Festnetz - kostenfreie Rufnum-
mer 0800 00 22 8 33
Kostenlose APP Notfallpraxen 
BW unter 116 117
Notdienstportal Landesapothe-
kenkammer BW unter http://www.
lak-bw.de/Notdienstportal
Diakoniestation Neuffener Tal
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0
Arbeitsgemeinschaft Hospiz
Nürtingen unter: 
Tel. 07022 93277 13
Sozialpsychiatrischer Dienst
Nürtingen: Telefon: 07022 3902-
43340
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Kirchheim unter Teck: 
Telefon: 07021 92092-0

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 23. Januar 2021 
wie gewohnt mit ihrem guten und 
erzeugernahen Sortiment von 8.00 
bis 12.30 Uhr für die Kundschaft in 
der Marktscheune, Paulusstraße 2 
aufgestellt sein.

Haug, Martin - Dettingen/Erms 
Fair Trade Produkte, Bio Orangen, 
Bio Nudeln

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanzen

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 
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Kreisimpfzentren (KIZ) im Landkreis Esslingen 
FAQ 

1. Wo kann ich mich im Landkreis Esslingen impfen las-
sen? 

 Der Landkreis Esslingen verfügt über ein KIZ in Esslingen 
und eines auf dem Gelände der Messe Stuttgart. 

	 ■	Zeppelinstr. 112 
  73730 Esslingen 
	 ■	Messe Stuttgart, Halle 9 
  Messepiazza 1 
  70629 Leinfelden-Echterdingen 
2. Ab wann starten die beiden Kreisimpfzentren? 
 Die Kreisimpfzentren mit angeschlossenen Mobilen 

Impfteams (MIT) werden nach heutigem Stand ihre Arbeit 
zum 22. Januar 2021 aufnehmen. 

 Die Impfzentren werden, sobald ausreichend Impfstoff vor-
handen ist, täglich von 7 bis 21 Uhr geöffnet sein. Eine 
Impfung erfolgt nur mit Termin. 

3. Muss ich mich impfen lassen? 
 Nein, eine Impfpflicht besteht nicht. Die Impfung ist freiwil-

lig. 
4. Wo bekomme ich medizinische Fragen zur Impfung 

beantwortet? 
 Bitte besprechen Sie medizinische Fragen mit Ihrem Haus- 

oder Facharzt. 
 Vor der Impfung im Impfzentrum oder durch ein mobiles 

Impfteam findet ein ausführliches Aufklärungsgespräch 
mit einer Ärztin oder einem Arzt statt. Hier bekommen Sie 
fachkundige Auskunft zu Ihren Fragen. Nach dem Gespräch 
steht es Ihnen weiterhin frei, ob Sie sich impfen lassen 
möchten oder nicht. 

5. Wer wird zuerst geimpft? 
 Es wird schrittweise geimpft: Zuerst werden Menschen 

geimpft, die das höchste Risiko haben. Das Ziel ist es, 
nach und nach allen Menschen ein Zugang zur Corona-
Schutzimpfung zu gewähren. 

 Priorisiert geimpft werden Menschen, die ein besonders 
hohes Risiko für einen schweren oder tödlichen Krankheits-
verlauf oder ein besonders hohes berufliches Risiko haben, 
sich oder schutzbedürftige Personen anzustecken. 

 Die Coronavirus-Impfverordnung des Bundes führt diejeni-
gen Personen auf, die zuerst eine Impfung erhalten sollen. 
Die Priorisierung erfolgt in drei Gruppen – untergliedert in 
die Kategorien „höchste Priorität“, „hohe Priorität“ und 
„erhöhte Priorität“. 

6. Kann ich mich jetzt schon impfen lassen? 
 Hier können Sie schnell prüfen, ob Sie sich schon in der 

1. Gruppe impfen lassen können: 
	 ■	 Sie sind 80 Jahre oder älter? Ja, Sie können sich jetzt 
  schon impfen lassen. 
	 ■	 Wohnen Sie in einem Senioren- oder Altenpflegeheim?
  Ja, Sie können sich jetzt schon impfen lassen. 
  Mobile Impfteams suchen in Baden-Württemberg die 
  Heime auf, um die Bewohnerinnen und Bewohner zu
  impfen. 
	 ■	 Arbeiten Sie in der ambulanten oder stationären Alten-
  pflege? Ja, dann haben Sie auch jetzt schon einen 
  Anspruch auf eine Impfung. 
	 ■	 Arbeiten Sie in einer medizinischen Einrichtung mit 
  hohem Ansteckungsrisiko, wie etwa in der Notaufnah
  me, in der Betreuung von COVID-19 Patientinnen und 
  Patienten, oder im Rettungsdienst? Ja, dann haben Sie
  auch jetzt schon einen Anspruch auf eine Impfung. 
	 ■	 Haben Sie auf der Arbeit Kontakt zu sehr verletzlichen
  Gruppen, etwa auf einer Krebsstation? Ja, dann haben
  Sie auch jetzt schon einen Anspruch auf eine Impfung. 
 Wenn keines der oben genannten Kriterien auf Sie zutrifft, 

können Sie sich in der ersten Gruppe noch nicht impfen 
lassen.

 In der ersten Gruppe geht es darum, vor allem die am stär-
ksten belasteten Risikogruppen zu schützen. 

7. Wie weise ich nach, dass ich zur berechtigten Gruppe 
gehöre? 

 Es bedarf entweder eines Altersnachweises (z.B. Personal-
ausweis) oder eines Arbeitgebernachweises. 

 Die von der Ständigen Impfkommission empfohlene Pri-
orisierung von vorrangig zu impfenden Personengruppen 
sieht vor, dass in der ersten Phase vor allem Menschen über 
80 Jahre, Bewohnerinnen und Bewohner von Alten/Pfle-
geheimen und besonderes Gesundheitspersonal geimpft 
werden sollte. 

 Damit entfällt für die erste Phase die Notwendigkeit, dass 
Hausärztinnen und Hausärzte eine Impfberechtigung aus-
stellen. 

8.  Wo kann ich mich für die Impfung anmelden? 
 Eine Impfung im Impfzentrum erfolgt nur mit Termin! 
 ■	 Bei Terminvereinbarung über die zentrale Telefon-
  nummer 116 117 werden Sie an das vom Land beauf-
  tragte Callcenter weitergeleitet und bekommen dort 
  gleichzeitig die Termine für Erst- und Zweitimpfung im
  selben Impfzentrum. 
 ■	 Sie können die Termine auch online über die zentrale 
  Anmeldeplattform www.impfterminservice.de  
  vereinbaren. Voraussetzung hierfür ist eine eigene 
  E-Mail-Adresse und die Möglichkeit, eine SMS zu emp-
  fangen. 
 Bitte buchen Sie unbedingt Erst- und Zweittermin 
 gleichzeitig im selben Impfzentrum! So wird sicherge-
 stellt, dass die Zeiträume bis zur zweiten Impfung ein-
 gehalten werden und Sie zum Erst- einen passenden
 Zweitimpftermin erhalten. 
9. Warum bekomme ich noch keinen Termin? 
 Da zu Beginn nur eine sehr begrenzte Anzahl von Impfdosen 

zur Verfügung steht, können auch nur entsprechend viele 
Termine vergeben werden. Das heißt: Es können nur so 
viele Termine vergeben werden, wie tatsächlich Impfdosen 
vorhanden sind. 

 Die Impfdosen werden erst nach und nach ausgeliefert. Die 
Lage wird sich zeitnah entspannen, wenn die Impfdosen 
regelmäßig in Deutschland und Baden- Württemberg ein-
treffen. 

10. Wann startet die Terminvergabe? 
 Die Vergabe der Termine für die beiden KIZ im Landkreis Ess-

lingen wird starten, sobald den Landkreis die erste Lieferung 
von Impfstoffdosen erreicht. Diese ist aktuell für die 3. Kalen-
derwoche angekündigt. Voraussichtlich ab dem 19. Januar 
2021. 

 Zurzeit können Termine nur für die Zentralen Impfzentren, 
beispielsweise in Stuttgart, vereinbart werden, und zwar 
über die in Ziffer 8 beschriebenen Wege. 

11. Wie läuft die Impfung ab? 
 1. Einlass 
 Hierbei erfolgt zunächst eine Terminüberprüfung durch 

Abgleich mit den Terminreservierungen im System. Solan-
ge aufgrund der Menge des verfügbaren Impfstoffes eine 
Priorisierung notwendig ist, ist hier die ggf. erforderliche 
Bescheini- gung der Impfberechtigung vorzuzeigen, wie 
beispielsweise der Personalausweis oder eine Bescheini-
gung des Arbeitgebers. 

 2. Registrierung 
 Danach erfolgt die Registrierung (Datenerfassung). 
 Gut zu wissen: bereits vorab können Sie über die Internet-

seite www.impfen- bw.de selbst Ihre Formulare zur Impfung 
erstellen (Anamnese und Einwilligungsbogen). Dadurch 
helfen Sie, Prozesse zu beschleunigen und reduzieren Ihre 
Wartezeit vor Ort. 

 3. Informationsbereich 
 Im Anschluss gelangen Sie in einen Informationsbereich, 

in dem ein Informationsvideo in mehreren Sprachen abge-
spielt wird. 

 4. Ärztliche Aufklärung 
 Daran anschließend erfolgt die ärztliche Aufklärung. 
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 5. Impfung 
 Nach der Aufklärung folgt die eigentliche Impfung in einer 

Impfkabine. Die Injektion des Impfstoffes erfolgt durch eine 
medizinische Fachperson. 

 6. Beobachtung 
 Abschließend ist gewährleistet, dass eine je nach Anforde-

rung des Herstellers bis zu 30-minütige Beobachtungszeit 
gewährleistet ist. 

 Wichtig: 
 Ein zweiter Impftermin im Abstand von maximal drei Wo-

chen ist absolut notwendig, damit die Impfung richtig wir-
ken kann. 

12. Wer legt fest, welcher Impfstoff verabreicht wird? 
 In Baden-Württemberg wird, wie in allen anderen Bun-

desländern, zunächst mit dem Impfstoff von Biontech ge-
startet. In der ersten Phase der Verimpfung von COVID-19 
Impfstoffen in Impfzentren oder über mobile Impfteams 
spielt die Verfügbarkeit des Impfstoffs eine wichtige Rolle. 
Bei der Auswahl des Impfstoffs werden die Empfehlungen 
der Ständigen Impfkommission und die Vorgaben der Zu-
lassung berücksichtigt, etwa hinsichtlich der zu impfenden 
Patientengruppen. In einer zweiten Phase der Impfung, 
wenn zugelassene Impfstoffe in ausreichender Zahl zur 
Verfügung stehen, erfolgt die Impfung auch in Arztpraxen. 

13. Werde ich vor der Impfung über mögliche Nebenwir-
kungen auf geklärt? 

 Ja, es findet eine ausführliche Beratung vor Ort statt. Im 
Impfzentrum wird Ihnen ein Aufklärungsfilm gezeigt. Zudem 
erhalten Sie ein Aufklärungsmerkblatt sowie einen Einwil-
ligungsbogen. Sie erhalten von beiden Dokumenten eine 
unterschriebene Kopie. 

 Ergänzend bekommen Sie ein individuelles ärztliches Auf-
klärungsgespräch, in dem Sie sich über gesundheitliche 
Fragen zur Corona-Schutzimpfung aufklären lassen. Auch 
können in diesen Gesprächen noch offene Fragen geklärt 
werden. 

14. Wer bezahlt die Impfung? 
 Die Impfung ist unabhängig von Ihrem Versicherungssta-

tus kostenlos. Die Kosten für den Impfstoff übernimmt der 
Bund. Das Land Baden-Württemberg trägt gemeinsam mit 
den gesetzlichen Krankenversicherungen und den privaten 
Kran- kenversicherungen die Kosten für den Betrieb der 
Impfzentren. 

15. Wer übernimmt die Fahrtkosten zum Impfzentrum? 
 Die Fahrt zum Impfzentrum muss privat organisiert werden. 
16. Was muss ich zur Impfung mitbringen? 
 Bitte bringen Sie zur Impfung Impfpass, Elektronische  

Gesundheitskarte und ein Ausweisdokument (beispielswei-
se Personalausweis) mit. Eine Impfberechtigung (Beschei-
nigung vom Arzt oder Arbeitgeber) bzw. ärztliche Bescheini-
gungen etwaiger Vorerkrankungen sind in der ersten Phase 
nicht notwendig. 

 Als Nachweis für die Anspruchsberechtigung (Altersnach-
weis) gelten laut Impfverordnung der Personalausweis oder 
ein anderer Lichtbildausweis. 

 Für Mitarbeitende von Pflege- und anderen Einrichtungen 
legen die Einrichtungen bzw. Unternehmen eine Beschei-
nigung vor. 

17. Wie werde ich im Impfzentrum vor einer möglichen 
Ansteckung geschützt? 

 Auch im Impfzentrum gilt die AHA-Regel zum Schutz vor 
Corona. Bitte halten Sie ausreichend Abstand, befolgen 
Sie die Hygieneregeln und tragen Sie eine Alltagsmaske. 
Für eine ausreichende Belüftung wird in den Impfzentren 
gesorgt. 

18. Ist es möglich, ein mobiles Impfteam auch privat anzu-
fordern? 

 Nein, die mobilen Impfteams sind organisatorisch an die 
jeweiligen Kreisimpfzentren angebunden. Die mobilen 
Impfteams suchen nach vorheriger Terminab sprache aktiv 
die Alten- und Pflegeeinrichtungen auf, um die dort leben-
den und arbeitenden Personen vor Ort zu impfen. 

 Auch hierbei handelt es sich um ein Impfangebot, die Imp-
fung ist freiwillig. 

 Aufsuchende Impfungen bei pflegebedürftigen Men-
schen in der eigenen Häuslichkeit sind derzeit aufgrund 
der begrenzten Verfügbarkeit und mangelnden Trans-
portfähigkeit des Impfstoffs noch nicht möglich. 

19. Was ist, wenn ich nicht ins Impfzentrum kommen kann? 
 In der wichtigen ersten Phase setzt die Impfstrategie auf 

Impfungen in Impfzentren und durch mobile Impfteams. 
So lässt sich besser organisieren, dass vor allem die Men-
schen zuerst geimpft werden, die besonders geschützt wer-
den sollen. Des Weiteren muss der zunächst verwendete 
Impfstoff vor der Verwendung bei minus 70 Grad gelagert 
werden. Im Laufe der Zeit sollen Corona-Schutzimpfungen 
jedoch auch in den Hausarztpraxen durchgeführt werden. 

20. Darf ich jemanden zum Impfen begleiten, wenn er oder 
sie auf Hilfe angewiesen ist? 

 Ja, allerdings erhält nur die begleitete Person eine Impfung. 
 Für Fragen zum Ablauf stehen in den Impfzentren An-

sprechpartner bereit. 
21. Muss ich nach der Impfung weiter eine Maske tragen 

und Abstand halten? 
 Der Impfschutz greift ca. zwei bis drei Wochen nach der 

zweiten Impfung – und auch danach sind Sie weiterhin auf-
gefordert, die AHA-Regelungen einzuhalten. Trotz Immuni-
tät können Sie das Virus möglicherweise noch übertragen 
– die 

 Regelungen gelten vorerst also weiterhin, zum Schutz aller. 
Die Impfung befreit daher auch nicht vor möglichen Qua-
rantäneanordnungen. 

22. Wo erhalte ich weitergehende Informationen rund um 
das Thema Corona-Impfung? 

 Zusätzliche Informationen finden Sie u.a. auf den folgenden 
Seiten des Sozialministeriums Baden-Württemberg und 
des Bundesgesundheitsministeriums: 

 https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/
gesundheit-pflege/gesund- heitsschutz/infektionsschutz-
hygiene/informationen-zu-coronavirus/impfen/ 

 https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavi-
rus/faq-covid-19-imp- fung.html 

 https://www.zusammengegencorona.de/impfen/ 
 Konkret zu den Kreisimpfzentren im Landkreis Esslingen 

werden aktuelle Infor- mationen stets auf der Homepage 
des Landratsamtes zu finden sein: https://www.landkreis-
esslingen.de
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Atomwaffenverbotsvertrag 
ab heute in Kraft
Die Organisation Mayors for Peace, 
ein weltweites Städtebündnis mit rund 
8.000 Mitgliedern, darunter 700 Städte 
in Deutschland, begrüßt das Inkrafttreten 
des Vertrages zum heutigen 22. Januar 
2021. Als Zeichen der Unterstützung für 
dieses besondere Ereignis hisst heute 
auch Neuffen am Kreisverkehr vor dem 
Feuerwehrmagazin die Flagge von Ma-
yors for Peace.
Als Mitglied der Organisation begrüßt 
die Stadt Neuffen das Inkrafttreten des 
Atomwaffenverbotsvertrages. Er ist ein 
Meilenstein auf dem Weg einer Welt ohne 
Atomwaffen. Denn die humanitären Fol-
gen eines Einsatzes solcher Waffen sind 
katastrophal. Eine friedliche und sichere 
Zukunft lässt sich nur in einer Welt ohne 
Atomwaffen gestalten. Deshalb braucht 
es eine neue Debatte über nukleare Ab-
rüstung und Rüstungskontrolle.
Noch immer verfügen die Atommächte 
über rund 13.400 Nuklearwaffen. Und 
investieren derzeit massiv in die Mo-
dernisierung und Einsatzfähigkeit ihrer 
Atomwaffenarsenale. Vereinbarungen 
zur nuklearen Abrüstung wurden aufge-
kündigt, ohne dass ein Folgevertrag an 
seine Stelle getreten ist.

Frau Carolin Nuffer
Telefon 0160-7259494
Email: Neuffen@VHS-Nuertingen.de
Internet: www.vhs-nuertingen.de
Geschäftszeiten: 
Montag 17:00-18:00 Uhr, 
Freitag 08:00-09:00 Uhr 

Hier das neue vhs-Angebot in Kurzform. 
Anmeldungen sind online, per Email oder 
telefonisch möglich.

NEU: Museumsführungen im Freilicht-
museum Beuren: 
Anna, Babette und Christina: Frauen-
leben und Frauenalltag. (11172) 
Freitag, 07.05.21, 15:00-16:00 Uhr
Beuren, Freilichtmuseum  
Gebühr: 15,00 € (keine Ermäßigung)
  
Kinderzimmer gesucht! Kindheit auf 
dem Dorf (11174) 
Samstag, 15.05.21, 15:00-16:00 Uhr
Beuren, Freilichtmuseum  
Gebühr: 15,00 € (keine Ermäßigung)

"Frühr isch et älles bessr gwea". 
Museumsführung auf Schwäbisch 
(11173) 
Samstag, 08.05.21, 15:00-16:00 Uhr
Beuren, Freilichtmuseum  
Gebühr: 15,00 € (keine Ermäßigung)
  
NEU. Grundlagen Mentales Training 
(12701) 

nachhaltige Mentaltechniken für mehr 
Lebensqualität in allen Bereichen 
Gerhard J. Wittmann 
Samstag, 06.03.21, 9:00-15:30 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, Gebäude 
C, vhs-Raum
Gebühr: 15,00 €  
   
Südostasien einmal anders: unter-
wegs im Südchinesischen Meer 
Reinhold Richter - Diavortrag mit An-
meldung 
Teil 1: Singapur - Malaysia - Brunei - 
das andere Asien (14170) 
Mittwoch, 17.03.21, 19:30-21:00 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, Gebäude 
C, vhs-Raum  
Gebühr: 10,00 €  
Teil 2: Philippinen und Hongkong - ein 
Asien der Gegensätze (14171) 
Mittwoch, 14.04.21, 19:30-21:00 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, Gebäude 
C, vhs-Raum  
Gebühr: 10,00 €  

NEU: Hatha Yoga am Morgen (32703) 
Carolin Heimgärtner 
4-mal, montags, ab 01.03.21  
10:15-11:30 Uhr  
Feuerwehrhaus, Neuffen  
Gebühr: 34,00 €  

NEU: Yoga mit Kindern - Spaß an 
Bewegung (62716) 
für Kinder von 6-10 Jahren 
Simone Schmid 
4-mal, donnerstags, ab 22.04.21  
16:00-16:50 Uhr  
Feuerwehrhaus, Neuffen  
Gebühr: 13,80 €  
  
Slow Flow Yoga am Abend (32705) 
Stefanie Dehn 
9-mal, dienstags, ab 23.02.21
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Gebäude 
B, Aula  
Gebühr: 70,20 €  
  
Tong Ling Chi Kung (32710) 
Dieter Dolde 
6-mal, donnerstags, ab 04.03.21  
19:15-20:45 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Gebäude B, Aula  
Gebühr: 52,80 €  

Ausgleichsgymnastik (35710) 
Ingrid Guhl 
11-mal, montags, ab 22.02.21  
09:00-10:00 Uhr  
Feuerwehrhaus, Neuffen  
Gebühr: 51,30 €  

NEU: Genussradeln durch die Neuf-
fener Toskama mit dem E-Bike (35750) 
Ralf Heißenberger 
Freitag, 23.04.21, 15:00-17:15 Uhr
Neuffen, Treffpunkt: Parkplatz beim 
Schützenhaus  
Gebühr: 15,80 €
(inkl. 2 € für Kostproben)  

Konditionstraining und Powerfitness 
Intervalltraining (36701) 
Liesbeth Greiner 
14-mal, donnerstags, ab 25.02.21  
18:00-19:00 Uhr  

Neuffen, Schulzentrum Halde, Gebäude 
B, Aula  
Gebühr: 65,30 €  

Ladies Whisky Tasting (39780)
Reiner Heissenberger 
Freitag, 16.04.21, 19:30-22:30 Uhr
Sportgaststätte Spadelsberg, Neben-
zimmer VFB Neuffen
Gebühr: 33,20 €
(inkl. 18 € für Whisky)  
  
Städtlesführung mit Umtrunk (11171) 
Führung mit Anmeldung. Regine Erb 
Samstag, 24.04.21, 16:30-18:00 Uhr
Neuffen, Treffpunkt: Kelterplatz  
Gebühr: 8,00 €
(keine Ermäßigung)  

NEU 
Kulinarische Weinerlebnis-Wande-
rung in den Neuffener Weinbergen 
(39781) 
Führung mit Anmeldung - Neuffener 
Weinerlebnisführer 
Freitag, 07.05.21, 15:00-18:00 Uhr
Neuffen, Treffpunkt: Wanderparkplatz am 
Schelmenwasen  
Gebühr: 38,00 €
(keine Ermäßigung)  

Spanisch mit Spaß - am Morgen - A 1 
(44703) 
Anfänger ohne Vorkenntnisse 
Cristina Lara de Burk 
10-mal, mittwochs, ab 03.03.21  
9:00-10:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Gebäude 
C, vhs-Raum  
Gebühr: 72,00 €  
   
Italienisch - A 1 (44704) 
Anfänger mit Vorkenntnissen 
12-mal, freitags, ab 12.03.21  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde  
Gebühr: 86,40 €  
   
Mathematik - Realschulabschluss 
(61766) 
Richard Rösch 
10-mal, freitags, ab 05.03.21  
18:00-19:30 Uhr  

Geschäftsstelle: Frickenhäuser Str. 3,
72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de
Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
  
Bildbearbeitung mit GIMP - Aufbau-
kurs   (24006) 
Bettina Breton 
Samstag, 06.02.2021, 09:00 - 16:30 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 06 
Gebühr: 70,60 
  
Französisch - A 1  (43007A) 
Sabine Delpy 
2-mal, Montags, ab 01.02.2021, 09:30 
- 11:00 Uhr  
Gebühr: 13,30 € €
(inkl. 5 € Materialkosten) 
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Französisch - A 2  (43015A) 
Sabine Delpy 
2-mal, Montags, ab 01.02.2021, 
18:00 - 19:30 Uhr  
Gebühr: 13,30 € 
  
Schönheit der Tiere - Evolution biolo-
gischer Ästhetik   (11480) 
Prof. Dr. Christiane Nüsslein-Volhard 
Vortrag mit Anmeldung 
Donnerstag, 04.02.2021, 
19:30 - 21:00 Uhr  
keine Gebühr 
  
Xpert Business (Intensiv-)Websemi-
nare für kaufmännisches Wissen - Fibu 
1 & Lohn 1  (58040) 
Dozententeam 
10-mal, Montags, ab 01.02.2021, 09:00 
- 13:00 Uhr  
Gebühr: 360,00 € (inkl. Handbuch) 
Förderung möglich: Bildungsprämie 

Sie möchten Tagesmutter oder Tages-
vater werden? 
Voraussetzung ist selbstverständlich 
Ihre Freude am Umgang mit Kindern. 
Sie sollten belastbar sein (auch der größ-
te Trubel darf Sie nicht aus der Ruhe 
bringen), kommunikativ, kontaktfreudig, 
einfühlsam und neugierig – und Sie brau-
chen ein ausgeprägtes Organisationsta-
lent. 
Als Tagesmutter oder -vater sind Sie eine 
wichtige Bezugsperson für die betreuten 
Kinder. Sie begleiten sie beim Aufwach-
sen, sind Vertrauensperson und Vorbild. 
Gleichzeitig haben Sie ein Einkommen 
aus selbstständiger Arbeit. Betreuung-
sangebot und -umfang bestimmen Sie 
selbst. 
Wenn Sie Interesse an der Qualifizierung 
zur Tagespflegeperson haben, wenden 
Sie sich an den Tageselternverein Kreis 
Esslingen e.V.
Büro Nürtingen
Katrin Heinz
Frickenhäuser Str. 12
72622 Nürtingen
Telefon: 07022 / 30420-61
Email: k.heinz@tev-kreis-es.de
www.tageselternverein-kreis-es.de

Gemeindebüro:
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9-12 Uhr
www.ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt: Pfarrer Dietrich Groh
Tel. 2720, groh@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:
Jugendreferentin Franziska Goller
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
  
Wochenspruch:
Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die 
zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 
Lukas 13,29 

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 24. Januar 
10.00 Gottesdienst  
 Predigt: Jürgen Burst, Kinder-

werk Lima 
 Predigttext: Mk 1,32-39 
 Thema: Sie bringen die Kranken 

zu Jesus 
 Opfer: Kinderwerk Lima 
17.56 3zehn16-Gottesdienst 
 in Beuren 

TERMINE 
Montag, 25. Januar 
19.30 Sitzung des Kirchengemeinde-

rats online 
  
Dienstag, 26. Januar 
17.00 Jungschar Senfkörner online 
17.30 Jungschar Bible Girls online 
  
Mittwoch, 27. Januar 
14.15 Konfi-Unterricht 1 online 
16.00 Konfi-Unterricht 2 online 
19.00 Jugendkreis online 
  
Donnerstag, 28. Januar 
 7.30 CVJM-Gebet online 
  
Freitag, 29. Januar 
17.30 Jungs-Jungschar online 
19.00 Start Jugend-Wochenende 

online 

HINWEISE 
Gottesdienst 
Sie sind eingeladen zum Gottesdienst am 
Sonntag, 24. Januar um 10 Uhr. Jügen 
Burst wird die Predigt halten und die 
Arbeit des Kinderwerks Lima vorstellen. 
Das Kinderwerk Lima unterhält Schulen 
für Bedürftige in Afrika und Südameri-
ka. Diakon Jürgen Burst berichtet, wie 
Menschen in den Armenvierteln sich der 

Corona-Pandemie entgegenstemmen. 
Über dieses Missionswerk hat die Kin-
derkirche eine Patenschaft übernommen 
für ein Mädchen in Burundi, die dort eine 
Schulausbildung bekommt und täglich 
eine warme Mahlzeit. 
Wir bitten Sie, sich nur auf die markierten 
Plätze zu setzen. Die Ordner sind Ihnen 
gerne behilflich. Bitte ziehen Sie sich 
warm an. Ein Mund-Nasen-Schutz muss 
während des gesamten Gottesdienstes 
getragen werden. 
Gerne dürfen Sie per Livestream mit-
feiern, den Link dazu finden Sie auf der 
Homepage unserer Gemeinde (s.o.). 
  
Online spenden 
Sie können oder möchten derzeit nicht 
zum Gottesdienst kommen, wollen aber 
gerne etwas zum Gottesdienstopfer ge-
ben? Es gibt die Möglichkeit online zu 
spenden. Den Link dazu finden Sie auf 
unserer Internetseite (s.o.). 
  
Predigtreihe im Täle 
Von 24. Januar bis 14. Februar gibt es 
eine gemeinsame Predigtreihe im Täle 
mit Texten aus dem Lukasevangelium 
zum Thema „In Bewegung – in Begeg-
nung“. Die Auswahl der Texte ist dem 
Programm der Ökumenischen Bibelwo-
che 2021 entnommen.
Am 24. Januar sind dazu folgende Got-
tesdienste: 
Kohlberg, 10 Uhr, Pfr. Geyer: Heilen und 
danken – Die zehn Aussätzigen, 
Lk 17, 11-19 
Beuren, 10 Uhr, Pfr. Moskaliuk: Hüpfen 
und hoffen – Maria und Elisabeth, 
Lk 1, 39-56 
Linsenhofen, 10.30 Uhr Pfr. Bäuerle: Bit-
ten und beharren – Der Richter und die 
Witwe, Lk 18, 1-8 
Frickenhausen, 9.45 Uhr, Pfr. Conzel-
mann: Geben und vergeben – Salbung 
der Sünderin, Lk 7, 36-50 
Tischardt, 9.15 Uhr, Pfr. Bäuerle: 
Bitten und beharren – Der Richter und die 
Witwe, Lk 18, 1-8 
Großbettlingen, 10 Uhr, Pfrin. Zürn:
 Kommen und gehen – Die Emmausjün-
ger, Lk 24, 13-35 
Alle Gottesdienste und Themen finden 
Sie unter www.evangelisch-im-taele.de. 
Wer sich intensiver mit den Texten befas-
sen möchte, findet Arbeitshilfen zu den 
Themen bei der Arbeitsgemeinschaft 
Missionarische Dienste (AMD). Sie eig-
nen sich zur Vor- und Nachbereitung und 
für Gesprächsgruppen. Den Link dazu 
gibt es auch auf der Tälesseite. 
Ein gemeinsamer Auftakt ist eine mu-
sikalische Andacht mit der Band Con-
nected und Pfarrer Gerhard Bäuerle am 
Samstag, 23. Januar  um 18 Uhr in der 
Sankt-Georgs-Kirche in Linsenhofen. In 
den Liedern und Texten wird es um das 
Thema der Bibelwoche „In Bewegung – in 
Begegnung“ gehen. 
  
Gruppen und Kreise 
Im Gemeindehaus sind weiterhin keine 
Gruppentreffen möglich. Jungscharen 
und Jugendkreise treffen sich online. Es 
dürfen gerne Kinder bzw. Jugendliche 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entschei-
dend sein für rasche Hilfe 
durch einen Arzt oder den 

Rettungsdienst.
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dazu kommen. Die Zugangsdaten gibt es 
bei Jugendreferentin Goller. Auch einige 
Hauskreise treffen sich digital. Bei Inte-
resse dürfen Sie sich gerne im Gemein-
debüro melden. 
  
Büchertisch 
Da unser Büchertisch im Gemeindehaus 
während des Lockdowns z.Zt. nur mit 
wenigen Artikeln bestückt ist, verweisen 
wir auf unseren online-Büchertisch.
Rund um die Uhr können Sie bequem 
von zu Hause aus im gesamten Angebot 
des SCM-Shops stöbern und bestellen: 
www.ev-kirche-neuffen.de/service/bue-
chertisch-online/. Wir freuen uns über 
Ihren Einkauf mit dem Sie die Arbeit un-
serer Gemeinde unterstützen.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung: W. Schietinger, Tel. 2207; A. 
Klaußner, Tel. 7904; H. Schmid, Tel. 4346. 

VORSCHAU 
Jugend-Wochenende 
Leider kann das Jugend-Wochenende 
dieses Jahr nicht, wie geplant, in Erken-
brechtsweiler sein. Aber einfach ausfal-
len soll es nicht. Das Team um Jugenre-
ferentin Goller hat Verschiedenes geplant 
- ein guter Mix aus online und offline. Alle 
Jugendlichen und Jungen Erwachsenen 
sind herzlich eingeladen, bei diesem et-
was anderen Wochenende vom 29.-31. 
Januar dabei zu sein. Mehr Infos unter 
CVJM-Nachrichten und bei Franzi Goller. 
  
„Junger Gottesdienst“ BEAT 
am 31. Januar 
Unter dem Namen „BEAT“ gibt es ab 
dem 31.1. eine neue Gottesdienstreihe 
in Neuffen und zwar einmal im Monat 
sonntagabends. In Lobpreis, Message 
und Gemeinschaft wollen wir Gottes 
Herzschlag spüren (daher „BEAT“) und 
auf "junge Art und Weise" Gottesdienst 
feiern. Wir laden herzlich ein, am Sonntag 
31.1. um 18 Uhr in der Martinskirche oder 
am Livestream mit dabei zu sein. Kilian 
Müller vom Bodenseehof (Fackelträger) 
wird zum Thema „Und wenn mein Glaube 
nicht ausreicht?“ predigen. Mehr unter 
CVJM-Nachrichten. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
3zehn16-Gottesdienst in Beuren 
alle Konfirmanden, Jugendlichen und 
Junggebliebenen sind herzlich einge-
laden zum 3zehn16-Gottesdienst  am 
Sonntag 24. Januar  um  17.56 Uhr  
in der Evang. Nikolauskirche in Beuren.  
Das Thema lautet: „Irgendwas mit Bu-
merang“.
Der Gottesdienst wird unter den derzei-
tigen Hygienebestimmungen stattfinden 
(kein Singen, durchgängig Maske, Ab-
stand, verkürzte Liturgie). 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Du kannst auch online mitfeiern über 
www.3zehn16.de/live oder über Insta-
gram live. 

Vesperkirche togo 
Im Coronawinter kann die Vesperkirche 
nicht in bewährter Weise stattfinden. 
Stattdessen wird es Essen zum Mitneh-
men an drei Ausgabeorten in Nürtingen 
geben. Noch bis 7. Februar. können 
sich Menschen mit kleinem Geldbeutel 
eine Vesperkirchentüte abholen. Von 12 
bis 13 Uhr sind die Abholstationen offen
• im Stephanushaus im Roßdorf, Hans-

Möhrle Str. 5
• im Evang. Jugendhaus in der Stadtmit-

te, Steinenbergstr. 6
• im Lutherhof, dort wo die Vesperkirche 

zuhause ist, Jakobstr. 17
Für eine Tüte mit Mittagessen, Nachtisch 
und gutem Wort für den Tag muss ein 
Euro bezahlt werden. Wer kann, bezahlt 
mehr. Das Mittagessen ist warm. 
Es soll nicht an den Abgabestellen ge-
gessen werden, sondern die Menschen 
sollen es mit nach Hause nehmen. 
Auf der Webseite: https://www.vesper-
kirchen-landkreis-esslingen.de gibt es 
aktuelle Informationen und den Speise-
plan. 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
E-Mail: StMichael.neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE  
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
  
Zur Teilnahme an den Gottesdiensten 
ist eine vorherige telefonische ANMEL-
DUNG erforderlich und eine persönliche 
Mund-Nasenbedeckung mitzubrin-
gen! 
Wir bitten um telefonische Anmeldung. 
Bitte besprechen sie den Anrufbeantwor-
ter mit Namen und Anzahl der Teilnehmer 
und ihrer Telefonnummer, damit wir even-
tuell zurückrufen können. 

Anmeldeschluss
Für alle Gottesdienste ist der Anmelde-
schluss Freitags vor dem Wochenende 
um 12 Uhr. 
  
Samstag 23. Januar  
Großbettlingen 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Sonntag 24. Januar – 3. Sonntag im 
Jahreskreis 
Beuren 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag 30. Januar – Lichtmess- 
Kerzenweihe - Blasiussegen 
Neuffen 
18:00 Uhr Eucharistiefeier  
  
Sonntag 31. Januar – 4. Sonntag im 
Jahreskreis – Lichtmess- Kerzenwei-
he- Blasiussegen 
Frickenhausen 
10:00 Uhr Eucharistiefeier  

MITTEILUNGEN UND  
VERANSTALTUNGEN 
Erstkommunionvorbereitung in Coro-
nazeiten 
Die diesjährigen Kommunionkinder und 
ihre Familien hatten schon im November 
und Oktober Post bekommen. Nachdem 
nun Gruppenstunden noch bis voraus-
sichtlich Ende März untersagt sind, star-
ten wir auf neuen Wegen – mit Abstand 
aber hoffentlich trotzdem gut!
In „Wegstationen“ für Kinder und eine 
erwachsene Begleitperson befassen wir 
uns mit grundlegenden Themen unseres 
Glaubens.
In begleitenden Familiengottesdiensten 
werden die Kinder herangeführt an den 
tieferen Sinn verschiedener Formen und 
Rituale.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen 
Weg und bitten die Gemeinde um Beglei-
tung im Gebet. 
 
Blasiussegen 
Traditionell wird am Festtag des Heiligen 
Blasius der sogenannte „Blasiussegen“ 
gespendet. Zumeist spricht der Seg-
nende mit zwei brennenden Kerzen in 
der Hand die Worte: „Der allmächtige 
Gott schenke dir Gesundheit und Heil“. 
Ein Zuspruch den wir in diesen Zeiten gut 
gebrauchen können.
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Am letzten Januar – so wie am ersten 
Februarwochenende wird im Anschluss 
an die Gottesdienste auf Wunsch der 
Blasiussegen gespendet. 
 
Kerzensegnung zu Lichtmess 
Am Fest „Darstellung des Herrn“, das 
im Volksmund den Namen „Lichtmess“ 
trägt, werden die Kerzen gesegnet, die 
sowohl im Gottesdienst wie auch bei 
privaten Feieranlässen Verwendung fin-
den. In der Kerzensegnung steckt eine 
doppelte symbolische Aussage: Zum 
einen: Jesus als das Licht der Welt zu 
erkennen; und zum anderen: Dass wir 
selbst füreinander „Licht“ sein mögen. 
So sind auch sie eingeladen, ihre Kerzen 
für den häuslichen Bedarf am Samstag 
30. Januar um 18:00 Uhr in Neuffen in 
den Gottesdienst mit zu bringen und zum 
Kerzentisch zu stellen. 
Sollten sie nicht am Gottesdienst teile-
nehmen können, besteht die Möglichkeit 
ihre Kerzen am Samstagvormittag in der 
Kirche in Neuffen vor dem Altar abzustel-
len. Ab Sonntagmorgen 10 Uhr können 
Sie dann ihre gesegneten Kerzen wieder 
abholen. 

 

Gemeinsamer Brief der Seelsorge-
einheit  
Unser Erstlingswerk hielten Sie an Weih-
nachten in den Händen. Bisher beka-
men wir sehr erfreuliche und bestärkende 
Rückmeldungen dazu. 
Der Aufwand einer solchen Ausgabe ist 
wesentlich höher als für den Ambo oder 
ein vergleichbares Mitteilungsblatt. Eine 
solche gemeinsame Ausgabe wird auch 
nie so aktuell sein, wie die wöchentlichen 
Mitteilungsblätter. Aber dafür gibt es ja 
die kirchlichen Mitteilungen in den kom-
munalen Mitteilungsblättern. 
In dem gemeinsamen Brief geht es mehr 
um die grundlegenden Trends und An-
gebote der Seelsorgeeinheit. Auch um 
die Themen, die den gemeinsamen Aus-
schuss beschäftigen. 
An Ostern möchten wir eine erneute Aus-
gabe herausgeben.
Haben SIE eine Idee für einen passenden 
Namen für das neue „Gemeindeblatt“?
Haben SIE Interesse, daran mitzuwirken 
im Redaktionsteam? 
Wir vermuten, dass eine vierteljährliche 
Ausgabe realistisch ist. Wenn es sich gut 
einspielt vielleicht 2-monatlich. Aber das 
müssen wir abwarten. Interesse??? 
Dann melden Sie sich bitte direkt bei 
gabriele.leuser-vorbrugg@drs.de
BESTEN DANK! 

Valentinstag – Tag der Liebenden 
Ehe, Familie und Partnerschaft sind zer-
brechlich. Wir wissen es und trotzdem 

fehlt uns im Alltag manchmal die Zeit, 
diese zerbrechlichen Beziehungen ent-
sprechend zu pflegen. Von daher kann 
es hilfreich sein, äußere Anlässe wie den 
Valentinstag zu nützen, unsere Ehe und 
Partnerschaft in den Blick zu nehmen. 
Ob nun Ihre Liebe noch flammend brennt 
– ob sie eventuell grad auf kleiner Flamme 
flackert – oder ob es nötig ist, in die Asche 
zu blasen, um die Glut neu zu entfachen 
– für all` das ist Raum in unserem
Gottesdienst für Paare   
Sonntag, 14. Februar um 18.00 Uhr in 
Großbettlingen 

Freitag, 22.1. 
16.30 Jungschar für Jungs und 
 Mädchen online 
19.45 Jugendtreff online 

Sonntag, 24.1. 
10.00 Gottesdienst mit 
 Martin Heißwolf 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 26.1. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und Nür-

tingen 

Donnerstag, 28.1. 
16.00 -
17.00 Kinderstunde „Unterm Regen-

schirm“ mit Renate Eißler 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 29.1. 
16.30 Jungschar für Jungs und 
 Mädchen online 
19.45 Jugendtreff online 
  
Sonntag, 31.1. 
10.00 Gottesdienst mit 
 Joachim Kappus 
 
Hinweise 
Jungschar und Jugend  finden bis auf 
Weiteres Online statt. Bei Interesse bitte 
an info@efn-neuffen.de schreiben. 
Am kommenden Sonntag um 10 Uhr 
feiern wir wieder Gottesdienst, wozu Sie 
herzlich eingeladen sind. Martin Heißwolf 
wird die Predigt halten. Wir bieten nun 
auch eine Teilnahme per Livestream an. 
Wer daran teilnehmen möchte, bekommt 
den Link via Emailanfrage info@efn-neuf-
fen.de zugesandt. 
Sie können sich, wenn Sie sich noch 
nicht wohl dabei fühlen oder weil Sie 
keinen Platz  bekommen, einklicken in 
den Livestream-Gottesdienst der Freien 
Evangelischen Gemeinde Wendlingen/
Köngen
(https://www.efg-wendlingen.de/).  
Wer Interesse an der Teilnahme an einem 
wöchentlich sattfindenden Hauskreis  
hat, kann sich auf unserer Homepage 
dazu unter dem Menüpunkt Hauskreise 
informieren und Kontakt aufnehmen oder 
einfach vorbeikommen: hauskreise@efn-
neuffen.de. Manch ein Hauskreis findet 

derzet per Skype statt, womit wir den 
Empfehlungen der Regierung nachkom-
men, möglichst wenig Kontakte zu ha-
ben, aber dennoch Gemeinschaft wenn 
auch etwas anders pflegen können. 

Wort Gottes 
Gott ist seinem Wesen nach Barmher-
zigkeit und lebte sie, indem Er seinen 
einzigen Sohn opferte an unserer Stelle, 
damit wir nicht ewig von Ihm getrennt 
leben müssen. Im Gleichnis von den zwei 
Söhnen wird sichtbar, was Barmherzig-
keit praktisch bedeutet: 

„So kehrte er (der verlorene Sohn) zu 
seinem Vater nach Hause zurück. Er 
war noch weit entfernt, als sein Va-
ter ihn kommen sah. Voller Liebe und 
Mitleid lief er seinem Sohn entgegen, 
schloss ihn in die Arme und küsste 
ihn.“ 
  
Neues Testament, Lukas Evangelium, 
Kapitel 15, Vers 20. 
  
Der Vater (Gott) zeigt seine Liebe ganz 
praktisch: Er nimmt seinen verlorenen 
Sohn wieder von Herzen an. Wir können 
beten: Herr, hilf uns, deine Barmherzig-
keit zu leben im Alltag, in unseren Bezie-
hungen, mit unseren Mitmenschen. 
  
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und Mäd-
chen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse  
  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag online: 17-18 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben.
Online-Jungschar macht super mega 
Spaß! Wir treffen uns aktuell immer On-
line mit Zoom und teilen uns in Mädels- 
und Jungs-Gruppen auf. Kommt dazu 
und lasst euch überraschen!
Melde euch dazu bei Jeannette oder 
Henry. :-) 
Jungschar - echt stark! 
Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), 
Henry (0173/7430622) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

24.-31.01.2021 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Und es werden kommen von Osten und 
von Westen, von Norden und von Sü-
den, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes. 
Lukas 13,29 
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Sonntag, 24. Januar – 3. Sonntag 
nach Epiphanias 
In der kühleren Jahreszeit wird emp-
fohlen, sich für den Gottesdienst wär-
mer anzuziehen, da die Kirchen auf-
grund von Corona gut durchgelüftet 
sein müssen.

Neue Gottesdienstzeiten 
Seit dem 1. Advent haben wir die neue 
Gottesdienstkonzeption. Vorläufig wer-
den sich nur die Gottesdienstzeiten und 
kleinere liturgische Details ändern. Alle 
Ideen und alle größeren Veränderungen 
werden Stück für Stück eingeführt, wie 
es in dieser Krisenzeit möglich ist. 
Außerdem wird in allen Kirchen jetzt vor-
geläutet. Das heißt der Gottesdienst in 
der Michaelskirche beginnt um 9.00 Uhr 
und die Gottesdienste in der Christus- 
und der Stiftskirche beginnen um 10.00 
Uhr. Bei Rückfragen können Sie sich an 
die Kirchengemeinderäte und Pfarrer 
wenden. 
Die zu besetzenden Plätze in den Kir-
chen sind deutlich gekennzeichnet. Bitte 
rechnen Sie zu Beginn und am Ende mit 
ein paar Minuten Extra-Zeit, um ihre Sitz-
plätze in den Stuhlreihen einzunehmen 
und dann auch nacheinander wieder zu 
verlassen. Wir bitten, dabei den Abstand 
von 2 m einzuhalten. Ein freundliches 
Team von Mitarbeitenden steht mit Rat 
und Tat zur Seite. Die Liturgie wird etwas 
verkürzt sein. 
  
 9.00 Gottesdienst in der Michaels-

kirche, Pfarrer Philipp Gurski 
 OKR-Opfer für die Weltmission
 Bis auf weiteres keine Kinder-

kirche 
10.00 Gottesdienst in der Stiftskir-

che, Pfarrer Philipp Gurski 
 OKR-Opfer für die Weltmission, 
 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

Das Kinderkirch-Team hat beschlos-
sen, dass es im Januar keine Präsenz-
Kinderkirche geben wird. Die Entschei-
dung fiel aus folgenden Gründen: 1) Die 
Kinder- und Jugendarbeit ist im Moment 
nicht erlaubt. 2) Der Lockdown und die 
Beschränkungen wurden verlängert und 
teilweise verschärft. Es geht um Kontakt-
reduzierung auch bei Kindern. 3) Kinder-
kirche als Gottesdienst wäre erlaubt mit 
den Auflagen für die Erwachsenengot-
tesdienste (alle müssen Maske tragen, 
ständiger 2m-Abstand, kein singen) und 
ein solches Angebot wäre nicht kindge-
recht.
Wir wünschen allen Kindern und ihren 
Eltern eine gesegnete Zeit. 
  
18.00 Abendgottesdienst in der 

Christuskirche, 
 Pfarrer Michl Krimmer 
 OKR-Opfer für die Weltmission, 
 Für Eltern mit Kleinkindern 

steht der Eltern-Kind-Raum mit 
Bild- und Tonübertragung sowie 

auch Spielmöglichkeiten zur 
Verfügung. 

Die Zwergenkirche wird, ähnlich wie die 
Kinderkirche, so lange kein Angebot fa-
hren, wie der Lockdown anhält. 
Wir wünschen allen Kindern und ihren 
Eltern eine gesegnete Zeit. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
Ausgabe des Gemeindeblattes „Mit-
einander“ an den Gemeindedienst in 
allen drei Kirchen. 

Sonntag, 31. Januar 2021 
10.00 Stiftskirche Gottesdienst mit 

dem Chor Cantate Domino, 
Pfarrer Philippus Maier 

11.00 Michaelskirche Gottesdienst 
mit dem CVJM-Chor, Pfarrer 
Philippus Maier 

füreinander da sein – Verantwortung 
leben 
... ist unser Leitsatz, nach dem wir ver-
suchen, allen Bürgern in Dettingen oder 
Kappishäusern zu helfen, die kleinere 
Arbeiten in Haus und Garten alters-, kri-
sen- oder situationsbedingt nicht (mehr) 
selbst erledigen können. 
Das gilt auch, oder gerade in der der-
zeitigen Corona-Krise. 
Allerdings müssen wir unser Angebot der 
Situation anpassen und vorerst etwas 
einschränken. Nach wie vor können wir 
anbieten:
• Fahrt und Begleitung zum Arzt/Kran-

kenhaus
• einkaufen
• handwerkliche Tätigkeiten wie Repara-

turen im Außenbereich
• Telefon-Besuche
• Hilfe beim Anpflanzen auf dem Friedhof 

und Gartenarbeiten
• Klärung von Glaubensfragen (telefo-

nisch)
• Briefe schreiben/handschriftliche Kor-

respondenz
• Beratung beim Kauf von Bahnfahrkar-

ten oder bei der Planung der Reiseroute
• Unterstützung beim Ausfüllen von An-

trägen/Formularen
• Übersetzungen Englisch/Deutsch
• Grünguttransport
 
Dies ist nur der grobe Umriss unseres 
Angebots in Coronazeiten. Scheuen Sie 
sich nicht, auch andere Dinge anzufra-
gen. Wir werden versuchen, Ihnen zu 
helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis
11 Uhr: 

Karin Beck, Kohlplattengasse 25 
Tel.: 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Telefonandachten: Unter der Telefon-
nummer 07123-8798707 können Sie von 
Montag – Freitag, ab ca. 8.00 Uhr eine 
zweiminütige Andacht, zur Tageslosung 
abhören. Die Andachten werden von 
Menschen aus Neuhausen und Dettingen 
gesprochen. 

Helfer gesucht! 
Für einen ehrgeizigen, netten Siebtkläss-
ler der Schillerschule wird dringend je-
mand gesucht, der Englisch mit dem 
Jungen lernen kann. In den meisten an-
deren Fächern besteht kein Handlungs-
bedarf, auch spricht er sehr gut deutsch. 
Es wäre schade, wenn ihm Englisch zum 
Verhängnis werden würde. Eine bezahlte 
Nachhilfe kann sich die Familie aber lei-
der nicht leisten.
Hier könnte vermutlich auch online gear-
beitet werden. 
Desweiteren wird jemand gebraucht, 
der mit einem Gymnasiasten (6. Klas-
se) mindestens 1x pro Woche die Haus-
aufgabenbetreuung übernimmt, da die 
Familie damit überfordert ist und mit klei-
nen Geschwistern zu Hause ein ruhiges 
Arbeiten sehr schwierig ist und sich der 
Junge gerne ablenken lässt. Hier liegt das 
Augenmerk eher auf das Schaffen einer 
ruhigen Arbeitsatmosphäre und dem Da-
beibleiben, als auf Nachhilfe. 
Wenn Sie Interesse haben oder jemanden 
kennen, der für diese Aufgaben ein Herz 
hat, melden Sie sich bitte 
montags von 9 bis 11 Uhr bei
Karin Beck
Kohlplattengasse 25
Tel.: 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Adressen: 
Pfarramt West -Geschäftsführendes 
Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Kirchplatz 2 
Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar Stefanie und Philipp Gur-
ski, Pfarrerin Stefanie Gurski befindet 
sich derzeit im Mutterschutz 
Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Hölderlinstraße 13 
Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro im Lortzingweg 8 
Diakonat Dettingen 
Diakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 
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Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro, 1. Stock im Gemeinde- und CVJM-
Haus, Karlstraße 75. 
Ev. Kirchenpflege und Kindergartenar-
beit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do ge-
schlossen und Fr 8 - 11 Uhr 
Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 
  
Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, 
beck@kirche-dettingen.de 
Do 15.30 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 14 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
  
Sonntag, 24.01.2021 
 9:30 Gottesdienst 
  
Mittwoch, 27.01.2021 
 Vorerst keine Wochengottes-

dienste   
Zentrale Videogottesdienste finden bis 
Ende Januar 2021 jeden Mittwoch um 
20 Uhr und jeden Sonntag um 9.30 Uhr 
statt. Die Videogottesdienste können per 
Livestream auf dem YouTube-Kanal der 
Gebietskirche oder als Telefonübertra-
gung miterlebt werden. 
  
Weitere Informationen unter:
www.nak-sued.de 
  
Sie sind auch online oder telefonisch 
herzlich willkommen. 
Bleiben Sie gesund! 

„Junger Gottesdienst“ BEAT am 31.1. 
Unter dem Namen „BEAT“ gibt es ab 
dem 31.1. eine neue junge Gottesdienst-
reihe einmal im Monat Sonntag abends 
in Neuffen. Mit der Sehnsucht, Gott zu 
begegnen, sind wir als Team einfach mal 
aufgebrochen in etwas Neues dieses 
Jahr. In Lobpreis, Message und Gemein-
schaft wollen wir Gottes Herzschlag spü-
ren (daher „BEAT“) und auf junge Art und 
Weise Gottesdienst feiern. 

Wir laden euch herzlich ein, am Sonntag 
31.1. um 18:00 in der Martinskirche oder 
am Livestream (www.ev-kirche-neuffen.
de) mit dabei zu sein. Kilian Müller vom 
Bodenseehof (Fackelträger) wird zum 
Thema „Und wenn mein Glaube nicht 
ausreicht?“ predigen. Seid gespannt... 
Mehr Info bei Franzi Goller (goller@cvjm-
neuffen.de). PS: Bitte Maske nicht ver-
gessen!  

Unser Jugend-Wochenende 29.-31.1. 

Wegen der Pandemie kein Jugend-WE? 
Nicht mit uns! Dann eben anders. 
Wir als Team aus EFN und CVJM haben 
uns ein cooles Programm ausgedacht, 
sodass wir auch mit Abstand das WE 
zusammen erleben können. Sei gespannt 
auf den ein oder anderen Spieleabend, 
gemeinsame Action, Eintauchen in ein 
Thema, Programm online und offline, le-
ckeres Essen, tolle Menschen und noch 
paar Überraschungen... ; ). Was du dir 
schon mal einplanen solltest: 
- Zeit von Fr 19:00 bis So 12:00
 (29.-31.1.) 

- eure Küche Sa ab 17:00 (Mama sagen!) 
- Laptop (mit Kamera und Mikro) 
- Live-Abschluss So 18:00
 @church o. Stream bei BEAT 
Alle weiteren Infos erreichen dich in der 
WhatsApp-Gruppe für unser WE, der du 
dich hinzufügen musst, wenn du dabei 
sein willst (=Anmeldung). Falls du den 
Link zur Gruppe nicht schon bekommen 
hast, melde dich bei Franzi Goller. 
Das Wochenende an sich kostet dich 
nichts - kann aber sein, dass du selbst für 
dich ein paar Besorgungen noch machen 
musst ; ). 
Wir freuen uns auf dich!!! 

„Scheine für Vereine“ von REWE – wir 
sagen Danke! 
29.145 Scheine – das ist der absolu-
te Wahnsinn. Vielen, vielen Dank allen 
Spenderinnen und Spendern, die fleißig 
ihre REWE-Vereinsscheine für uns re-
gistriert haben! Mit so vielen Scheinen 
hätten wir wirklich nicht gerechnet. Mitt-
lerweile ist die Aktion von REWE beendet 
und alle Vereinsscheine wurden einem 
Verein zugeordnet. 
Insgesamt konnten wir nun 24.015 
Scheine zur Erweiterung und Modernisie-
rung unseres Materials verwenden: Eine 
neue Funkbox mit Mikrofon, Tauchringe, 
ein Materialwagen, viele Sportutensilien, 
einen Fernseher, Stoppuhren und vieles, 
vieles mehr... 
Dazu kommen noch knapp über 5.000 
Scheine, die wir an den TB Neuffen wei-
tergereicht haben. Gemeinsam finanzie-
ren wir eine neue Vogelnestschaukel für 
den Spielplatz am Spadelsberg. 
Wir können es gar nicht oft genug sa-
gen: Vielen Dank für eure und Ihre Un-
terstützung. Vielen Dank auch an unsere 
OrganisatorInnen und HelferInnen, die ei-
nen wirklich fantastischen Job gemacht 
haben. Ein herzliches Dankeschön an 
REWE für diese tolle Aktion! 
(TR) 

24.015 + 5.000 = unglaubliche 29.145 
Vereinsscheine gingen bei der DLRG OG 
Neuffen-Beuren ein - herzlichen Dank an 
alle für die Unterstützung! :-)

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.neuffen-beuren.dlrg.de . 
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Musikschulen bis 31.01.2021 
geschlossen - Online-Unterricht in 
allen Klassen möglich 
Unsere Landesregierung hat beschlos-
sen, den 2.Lockdown vorerst bis zum 
31.1.2021 zu verlängern. Allen Musik-
schulen ist jeglicher Unterrichts- und 
Veranstaltungsbetrieb in Präsenzform 
untersagt; Distanz-, Fern- und Online-
Unterricht ist möglich. Unsere Lehrkräfte 
sind mit den Schülern und Eltern im Kon-
takt und werden Online Einzelunterricht 
durchführen. Gruppenangebote wie Mu-
sikzwerge, musikalische Früherziehung 
und Schulprojekte entfallen im Januar 
2021. Diese Lehrkräfte werden versu-
chen, ausgefallenen Unterricht nach dem 
Lockdown nachzuholen. Die Geschäfts-
stelle ist telefonisch - 07025 6913 - und 
per Mail - geschaeftsstelle@jugendmu-
sikschule-neuffen.de erreichbar. 

Musik tut gut !  
Bleiben Sie gesund 

Schnupperwoche "Instrumental" 
abgesagt 
Nachdem der Lockdown bis 31.1.2021 
verlängert wurde, kann unsere Schnup-
perwoche nicht vor Ort stattfinden. Mel-
den Sie uns Ihre musikalischen Wünsche 
online. Für Interessierte, die bereits musi-
zieren, ist der Beginn auch Online mög-
lich. Alle anderen werden wir auf eine 
Warteliste setzen und hoffen auf einen 
baldigen Einstieg. 
www.jugendmusikschule-neuffen.de; 
E-Mail: geschaeftsstelle@jugendmusik-
schule-neuffen.de 

Adventsfeier der Kinder- und Jugend-
gruppen der NaturFreunde im Bezirk 
Neckar-Fils und Metzingen
Eine Adventsfeier – das ist etwas Beson-
deres, vor allem während der Pandemie. 
(Man wünscht es sich zwar, aber so rich-
tig vorstellen mag sich das niemand.) Die 
Kids der NaturFreunde haben sich seit 
Ende Oktober nicht mehr gesehen und 
allmählich wurde die Zeit lang. Darum 
steckten die beiden Jugendreferentinnen 
ihre Köpfe zusammen und es entstand 

die Idee, eine virtuelle Adventsfeier für 
alle Jugendgruppen des Bezirks Neckar-
Fils zu veranstalten. Dabei sollte – wie 
sonst auch – gemeinsames Spielen, Ba-
steln und sogar Wichteln möglich sein. 
Mit den neuesten technischen Mitteln 
kann so etwas stattfinden, es war jedoch 
die Frage, wie das bei den Kids und Eltern 
ankäme...
Nachdem die Idee geboren war, wurden 
die Kids per Mail eingeladen mitzuma-
chen. Wer dabei sein wollte, musste sich 
zunächst anmelden. Dann wurden die 
Wichtelpartner ausgelost und die Suche 
nach einem passenden Geschenk konn-
te beginnen .... Die Wichtelgeschenke 
konnten an den Naturfreundehäusern 
abgegeben und abgeholt werden. Kin-
der die etwas weiter entfernt vom Natur-
Freundehaus wohnten, verschickten die 
Päckchen per Post.
Als die Feier am Freitagnachmittag be-
gann, kamen ca. 30 Kinder, 8 Jugendliche 
und 8 Erwachsene im virtuellen Raum 
zusammen. Anfangs war es etwas un-
gewohnt, sich auf dem Bildschirm zu 
sehen und zu hören, aber nach einem 
Kennenlernspiel war das Eis gebrochen. 
Danach gingen die Kinder in verschie-
dene „Break Out Rooms“ – das sind vir-
tuelle Räume - um in kleineren Gruppen 
gemeinsam Scharade zu spielen. Zum 
weihnachtlichen Basteln begaben sich 
die Teilnehmer*innen wieder in spezielle 
„Bastel-Räume“, um Sterne und Weih-
nachtsbäume aus Ästen oder kleinen 
oder größeren Stöckchen herzustellen. 
Diese hatten sie während der Tage vor der 
Feier draußen zusammengesucht. Beim 
Basteln wurden sie unterstützt von der 
Jugendgruppe der NaturFreunde, die so-
wohl das Scharade-Spiel anleiteten oder 
Tipps beim Basteln gaben. Es entstanden 
viele schöne Sterne und Weihnachtsbäu-
me in verschiedenen Größen. Danach 
kamen alle Teilnehmer*innen wieder im 
„Gemeinschaftsraum“ zusammen, um 
die entstandenen Werke anzuschauen 
und zu bewundern. Als Höhepunkt des 
Nachmittags wurden die Wichtelge-
schenke geöffnet. Nach 2 Stunden war 
die Adventsfeier beendet und alle waren 
zufrieden mit ihren Geschenken und Wer-
ken. Alle Teilnehmer*innen hatten einen 
schönen Nachmittag in weihnachtlicher 
Stimmung erlebt und freuen sich auf das 
reelle Wiedersehen sobald es wieder 
möglich ist.
Dies wird noch einige Wochen dauern, 
aber das nächste Online-Treffen wird be-
reits vorbereitet .... 
Grüssle Birgit, Geli und Petra 

Jahreshauptversammlung am 
05.02.2021 abgesagt 
Leider müssen wir unsere Hauptver-
sammlung, die am 05.02.2021 geplant 
war absagen. Es steht nach heutegem 
Stand nicht zu erwarten, dass Anfang 
Februar eine derartige Veranstaltung 
stattfinden kann.

Wir bedauern dies sehr, da es uns als 
Vorstandschaft und Beirat die hohe Teil-
nahme an der HAutpversammlung bestä-
tigung unsere Arbeit ist.
Wir hoffen die Jahreshauptversamm-
lung im Sommer durchführen zu können 
und werden Sie darüber fristgerecht und 
rechtzeitig hier auf der Homepage sowie 
im Jusiblättle bzw.Neuffener Anzeiger 
informieren 
Vorstand und Beirat des OGV Kohlberg-
Kappishäusern 
P.S. Unser Baumbestellaktion läuft trotz-
dem weiter. Siehe extra Artikel. 

Obstbaumbestellung 
Liebe Mitglieder und Freunde denken Sie 
noch an die Baumbestellaktion? 
Noch bis Anfang Februar können Sie 
ihre Obstbäume bestellen. 
 
Obst bedeutet nicht nur Äpfel oder Bir-
nen. Wie wäre es mit einem Mirabellen-
baum oder einem Zwetschgenbaum, der 
die Zutaten für den Kuchen liefert? 
Dabei können verschiedene Sorten, 
sowie Baumarten (Halbstamm, Spindel 
u.s.w.), bestellt werden. 
 
Die Obstbaumbestellung, sowie Fragen 
zu Sorten und Preise können, bei Gernot 
Stiefel (Tel.07025-9118722) und Daniel 
Schnizler (Tel. 07123-162312) beantwor-
tet bzw. abgegeben werden. 
 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 

Schwäbische Alb – Region der  
10 Tausender 
Die Wintersportmöglichkeiten auf un-
serer Schwabenalb locken an sonnigen 
Wochenenden viele Ausflügler aus dem 
Raum Esslingen und von weiters her an, 
und trotzdem gibt es einsame Stellen, an 
welchen man mit sich und der Natur in 
Einklang kommen kann. 

Das Tor zur weiten Welt - zu finden auf der 
Schwäbischen Alb.

Geologisch wird unser nächstgelegenes 
Gebirge auch Schwäbischer Jura ge-
nannt und ist mit einigen über 1000 Meter 
hohen Erhebungen durchaus auch recht 
schneesicher. Neben der höchsten Er-
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hebung, dem Lemberg mit 1015,7 Meter 
Höhe, sind da als weitere 9 Tausender 
folgende Berge zu nennen: Oberhorn-
berg, Hochberg, Wandbühl, Rainen, 
Montschenloch, Hochwald, Bol (bei Dei-
lingen), Hummelsberg und Kehlen. Ein-
geweiht 1901, wurde auf dem Lemberg 
bereits 1899 ein erster Turm errichtet. Auf 
dem Gipfel kreuzen sich der Donauberg-
landweg und der Schwäbische-Alb-Nor-
drand-Weg HW1, welcher auch bei uns 
in unmittelbarer Nähe verläuft. Unterhalb 
des Turms befindet sich eine Schutz-
hütte des Schwäbischen Albvereins, die 
auch an Wochenenden bzw. in „C-freien 
Normalzeiten“ bewirtschaftet ist (wenn 
die weithin sichtbare Deutschlandfahne 
gehisst ist – dann gibt`s dort was zu Es-
sen). Warum denn in die Ferne schweifen 
– besteigen Sie doch im hoffentlich „C-
bedingt“ entspannten Frühjahr/Sommer 
2021 die Hochberge der Schwäbischen 
Alb, alle ungefähr in 20 km² Umkreis gele-
gen auf der Südwestalb ... als Alternative 
zu Mallorca und Co. 
ds 

… abseits vom Trubel aber nur ca. 17 km 
zu Fuss von Neuffen entfernt - Wer kennt 
den Ort?

Jahreshauptversammlung / Vereins-
arbeit 

Liebe Mitglieder der Albvereinsfamilie! 
Eigentlich ist seit vielen Jahren Tradition, 
dass die Jahreshauptversammlung der 
Ortsgruppe Kohlberg / Kappishäusern 
Ende Januar abgehalten wird. Dies ist 
uns aufgrund der aktuellen gesetzlichen 
Regelungen betreffs Treffen in der Öf-
fentlichkeit und die dabei zulässige Per-
sonenzahl bis auf weiteres nicht möglich. 

Ebenfalls nicht möglich sind irgendwel-
che Aktivitäten, bei denen sich Mitglie-
der mehrerer Haushalte beteiligen und 
treffen. Deshalb wurden bis zum jetzigen 
Zeitpunkt bspw. auch noch keine Mit-
gliedsausweise und die dazugehörigen 

Jahresgaben des Hauptvereins verteilt. 
Sobald hierzu wieder Möglichkeit besteht 
und Planungssicherheit vorhanden ist, 
werden wir versuchen die oben genann-
ten Punkte wieder mit Leben zu erfüllen 
und nachzuholen. 
Bitte seid auch alle guten Mutes was 
unsere Ziegenherde anbelangt. DieTiere 
werden zuverlässig und gut versorgt. 
Ehrungen für verdiente Mitglieder bereits 
im April des vergangenen Jahres wurden 
unser ehemaliger Vertrauensmann Klaus 
Pfeiffer und unser jetziger Vertrauens-
mann Stefan Tremmel mit dem Ehren-
schild des schwäbischen Albvereins für 
besonders herausragende Leistungen 
im Ehrenamt und zum Nutzen der Orts-
gruppe und des Schwäbischen Albver-
eins ausgezeichnet. Die Übergabe des 
Ehrenschildes und der dazugehörigen 
Anstecknadel sollten anlässlich des Zie-
genfestes durch unseren Gauobmann 
Werner Schrade stattfinden. 
Leider musste die Veranstaltung aus 
den bekannten Gründen ausfallen. Im 
November kam man dann überein, eine 
feierliche Übergabe im kleinen Kreis zu 
organisieren. Der für Anfang Dezember 
geplante Termin ließ sich aber wiederum 
nicht halten. Deshalb wurde beschlos-
sen, den beiden Ausgezeichneten die Eh-
rung zusammen mit einem Buchpräsent 
auf postialischem Wege zukommen zu 
lassen und die öffentliche Ehrung und 
Auszeichnung zum späteren Zeitpunkt 
nachzuholen. Der gesamte Ausschuss 
der Ortsgruppe und die Albvereinsfamilie 
freut sich mit den Geehrten und gratuliert 
von ganzem Herzen.  

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Die Geschäftsstelle ist wie folgt geöffnet. 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 
9:00 bis 11:00 Uhr 
- Bitte die üblichen Schutzvorkehrungen 
beachten - 
Die Abendsprechstunde am Montag fin-
det bis auf weiteres nicht statt. 
Gerne können Sie uns auch telefonisch 
oder per Email erreichen. 
 Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

TB Neuffen – Trauer 
um Berthold Schall 
Kurz nach Weihnach-
ten, am „Pfeffertag“, 
ist Berthold Schall 
verstorben. Seinen 
80. Geburtstag konn-
te er Ende Oktober im 
kleinen Kreis, zusam-
men mit seiner Fami-

lie, Freunden und dem Vorstand des TB, 
feiern. 

Berthold Schall hat sich in außergewöhn-
licher Weise um seinen TB Neuffen und 
seinen Heimatort Neuffen verdient ge-
macht. Seine sportliche Leidenschaft war 
das Handballspiel. Hier war er von der 
Jugend bis zu seinem Karriereende 1973 
eine Stütze der Neuffener Handballer. Als 
Linkshänder war er im Großfeld ein be-
sonders gefürchteter Torjäger und somit 
in der Handballszene bestens bekannt. 
Neben seiner aktiven Handballzeit gab 
er sein Wissen und Können auch an die 
Jugend im Verein weiter und bekleidete 
erste Funktionärsämter. So war er von 
1957 bis 1968 Trainer in verschiedenen 
Nachwuchsmannschaften im weiblichen 
und männlichen Bereich. In der gleichen 
Zeit war er Jugendleiter, Spielleiter Män-
ner und dann Abteilungsleiter und Stell-
vertreter bis 1976. 
Im Anschluss an seine Aufgaben bei 
den Handballern stellte er sich für den 
Hauptverein zur Verfügung. Hier enga-
gierte er sich in der Zeit von 1980 bis 1996 
als Schriftführer und Vorstand für den 
Bereich Sport. In diese Zeit fallen viele 
sportliche Highlights sowie die Erstellung 
von Vereinssportstätten wie Vereinsheim, 
Tennishalle und Plätze die Sporthalle und 
das Freizeitcenter Neufit. 
Fast 20 Jahre hat er als Chef unserer 
Jahresfeiern für tolle Programmpunkte 
gesorgt. Bei der 750-Jahrfeier der Stadt 
Neuffen im Jahr 1982 hat er mit sei-
nen Kollegen aus dem TB-Vorstand für 
unvergessene Momente gesorgt. Beim 
100. Geburtstag des TB Neuffen 1995 
war er ebenfalls an vorderster Front im 
Organisations-Team beteiligt. 
Ein besonderes Anliegen waren ihm die 
Senioren der Handballer. Kein Donners-
tag wurde ausgelassen, um sich mit den 
Freunden bei Gymnastik, Radfahren, 
Wandern oder direkt im Sportheim zu 
treffen. Unvergesslich sind die 2 Tages 
Radtouren, die er fast 20 Jahre lang or-
ganisiert hat. 
Sein außergewöhnliches Engagement 
wurde auch entsprechend gewürdigt. 
So erhielt er die höchsten Ehrungen des 
TB Neuffen und der Sportverbände. Au-
ßerdem 1995 die Ehrennadel des Landes 
Baden Württemberg und 2002 die Bür-
germedaille der Stadt Neuffen. 
Wenn es im Verein mal Probleme gab, 
musste das Berthold regeln. Durch seine 
ruhige, ausgleichende Art hat er Streit-
parteien schnell wieder in die Bahnen 
gebracht und man konnte wieder normal 
miteinander umgehen. 
Bis zuletzt war er für seinen TB da. So hat 
er im Festausschuss 125 Jahre TB Neuf-
fen die Aufgabe für die Organisation des 
Festzuges übernommen und war stän-
diger Berater für den Vorstand. Ebenso 
hat er die Chronik des Vereins für die 
neue Homepage und die Festschrift zum  
Jubiläum überarbeitet. 
Auch das TB Auf-und Abbau-Team bei 
Veranstaltungen hat er bis zum Schluss 
mitverantwortet. Berthold hatte noch 
viele Ideen und Gedanken – die Umset-
zung liegt nun in unseren Händen. 
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Mit Berthold Schall verlieren der TB Neuf-
fen, die Stadt Neuffen und sein persön-
liches Umfeld einen Menschen, der sich 
außergewöhnlich engagiert hat. 
Dafür sind wir ihm und seiner Familie sehr 
dankbar! Seine Spuren, die er hinterlas-
sen hat, werden noch lange sichtbar sein. 

Der VdK-Ortsverband informiert:  
Aus unserer Beratungstätigkeit:  
Rente garantiert 
Zur Zeit fragen immer wieder besorgte 
Mitglieder- und Nichtmitglieder bei uns 
an, ob auf Grund der negativen Lohn- und 
Gehaltsentwicklung wegen der Corona-
Pandemie und der massiven Kurzarbeit 
eine Rentenkürzung bevorstehe. 
Dazu können wir beruhigend sagen: Nein 
eine Rentenkürzung steht nicht an, denn 
es gibt seit dem Jahr 2009 eine „Renten-
garantie“. 
Lt. Ankündigung der Deutschen Ren-
tenversicherung wird es wohl 2021 eine 
Nullrunde für die rund 21 Millionen Rent-
nerinnen und Rentner geben. Die Ren-
tenanpassung wird immer anhand der 
Gehaltsentwicklung des Vorjahres be-
rechnet. 
Da sieht es 2020 sehr düster aus. Ergeb-
nis: Nullrunde 2021. Dagegen lief 2019 
die Wirtschaft noch auf Hochtouren. Des-
halb gab es trotz Krise im Juli 2020 ein 
deutliches Renten-Plus von 3,45 Prozent 
im Westen und 4,2 Prozent im Osten. Der 
Vollständigkeit halber sei erwähnt, dass 
die Renten im Osten 2021 um minde-
stens 0,7 Prozent steigen werden. 
Das liegt an der Ost-West-Rentenanpas-
sung, die bis 2025 vollzogen wird. 
Rentenanpassungen sind also streng 
geregelt. Deshalb konnte auch die Ren-
tenerhöhung 2020 nicht wieder zurück-
gefordert werden. 
Zur Info: Die „Rentengarantie“ konnte 
der VdK 2009 nach der Finanzmarktkri-
se durchsetzen. Jetzt kommt sie richtig 
zum Einsatz. Ohne sie müssten die Ren-
ten nämlich 2021 radikal gekürzt werden. 
Und zwar um satte 4,1 Prozent. 
Dank der gesetzlich verankerten Ren-
tengarantie darf es niemals Rentenkür-
zungen geben – auch nicht nach einem 
Katastrophenjahr wie 2020, das insge-
samt von stark sinkenden Löhnen ge-
prägt ist. Maximal eine Nullrunde darf 
es sein. 
Alle Rentnerinnen und Rentner können 
also beruhigt sein, denn außer einer evtl. 
Nullrunde kommen keine weiteren Kür-
zungen auf sie zu.

Beratung durch den VdK – Kreisver-
band Nürtingen 
Zur Zeit finden wegen der aktuellen Co-
rona-Situation in unserer Kreisverbands-
Geschäftsstelle in Nürtingen Beratungen 
nur per Telefon statt. Wir sind erreichbar 
zu den üblichen Geschäftszeiten: 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 

9:15 -11:30 Uhr und jeden 1. und 3. 
Mittwoch nachmittags von 14:00 bis 
16:00 Uhr. In absolut dringenden Fällen 
können Sie den Kreisverbandsvorsit-
zenden Klaus Maschek unter der Tele-
fonnummer 07123 / 33 11 4 erreichen. 
Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Esslingen ist unter der Telefonnummer 
0711 / 203731 60. An diese Stelle sollten 
Sie sich möglichst sofort wenden, wenn 
Rechtshilfe in Anspruch genommen wer-
den soll (z. b. bei Widerspruchs- und 
Klageverfahren). 
 
Sozialverband VdK – auf einem Blick - 
Unsere Größe macht uns stark 
Wir machen uns für alle stark, die nicht 
auf der Sonnenseite des Lebens stehen. 
Denn ein Augenblick kann alles ändern 
– wer nach einem Unfall nicht mehr ar-
beitsfähig ist oder nach einer schwerwie-
genden Krankheit eine Reha beantragen 
möchte, braucht Hilfe. Auch Menschen 
mit Behinderung und chronisch Kranke 
sind bei uns gut aufgehoben. Wir ha-
ben die richtigen Antworten bei fragen zu 
Rente, Armut, Behinderung, Gesundheit 
oder Pflege. 
Der VdK ist Deutschlands größter Sozi-
alverband mit über zwei Millionen Mit-
gliedern. Wir finanzieren uns durch Mit-
gliedsbeiträge, sind überparteilich und 
unabhängig. Mit 35 Beratungsstellen in 
Baden – Württemberg sind wir auch in 
Ihrer Nähe. Fachkundige Juristen bera-
ten und vertreten unsere Mitglieder vor 
Behörden und Sozialgerichten. Gemein-
sam sorgen wir dafür, dass die sozialen 
Sicherungssysteme erhalten bleiben. 
Heute und in Zukunft. Im Jahr 2019 ha-
ben wir 10 Millionen Euro für unsere VdK 
– Mitglieder erstritten. Und das allein in 
Baden-Württemberg. 
Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort, führen ein geselliges Ver-
einsleben, veranstalten Ausflüge, Info-
Veranstaltungen und Themen-Abende zu 
aktuellen sozialpolitischen und gesund-
heitsrelevanten Themen und kümmern 
sich um ihre Mitglieder. 
  
Rechtsberatung 
Die Kernkompetenz des Sozialverbands 
VdK ist das Sozialrecht. Seit ca. 70 Jahren 
erledigen unsere Sozialrechtsreferenten 
allein in Baden-Württemberg alljährlich 
mehrere tausend Verfahren und erstreiten 
Millionenbeträge an Nachzahlungen für 
unsere Mitglieder. 
  
Wir vertreten:
• Menschen mit Behinderung, Chronisch 

Kranke, Patienten,
• Pflegebedürftige, pflegende Angehö-

rige,
• Rentner, Senioren, Arbeitslose, arme 

Menschen,
• Eltern, Alleinerziehende, Kinder, Sozi-

alversicherte,
• alle Menschen, die Hilfe und Rat im 

Sozialrecht benötigen.

Wir beraten und vertreten auf fol-
genden Rechtsgebieten:
• Gesetzliche Krankenversicherung

• Gesetzliche Rentenversicherung
• Gesetzliche Pflegeversicherung
• Gesetzliche Unfallversicherung
• Gesetzliche Arbeitslosenversicherung
• Rehabilitation und Teilhabe behinderter 

Menschen, Schwerbehindertenrecht
• Grundsicherung für Arbeitssuchende, 

im Alter und bei Erwerbsminderung
• Soziales Entschädigungsrecht
Unsere hauptamtlichen Juristen beraten 
Sie nicht nur bei der Antragstellung, son-
dern vertreten Sie auch in Widerspruchs- 
oder Klageverfahren vor den Sozialge-
richten bis hin zum Bundessozialgericht. 
Wir helfen Ihnen zum Beispiel wenn:
• Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsren-

te abgelehnt wurde,
• Ihr Antrag auf Einstufung in einen Pfle-

gegrad abgelehnt wurde,
• Sie mit der Einstufung Ihres Behinde-

rungsgrades nicht einverstanden sind,
• Sie Ihren Antrag auf Krankengeld 

durchsetzen wollen,
• Sie Fragen haben zur Kostenübernah-

me Ihrer Krankenkasse,
• Sie um die Anerkennung einer Berufs-

krankheit kämpfen müssen,
• und vieles mehr
 
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Mittwoch, 27. Januar 2021, 16 Uhr 
- Videokonferenz mit der Digital-
Staatssekretärin Dorothea Bär
Die Digitalisierung ist in aller Munde – in 
Corona-Zeiten sowieso. Unser Rück-
stand gegenüber anderen Ländern in der 
Welt und auch in Europa ist offensichtlich. 
Es ist richtig, dass vor allem die CDU 
mit mehr Nachdruck auf Veränderung 
drängt. 
Der CDU-Landtagskandidat Thaddä-
us Kunzmann lädt gemeinsam mit der 
Kirchheimer Kandidatin Dr. Natalie Pfau-
Weller zu einer Videokonferenz mit der 
Staatssekretärin für Digitalisierung bei 
der Bundeskanzlerin Dorothea Bär am 
Mittwoch, 27. Januar 2021 um 16:00 Uhr 
auf webex ein. Dr. Pfau-Weller wird die 
digitale Veranstaltung leiten und über die 
Anforderungen für Kommunen, Schulen 
und die Wirtschaft sprechen. 
Interessierte können die Zugangsdaten 
unter info@klartext-mit-kunzmann.de er-
fragen. Eine Teilnehmerbegrenzung gibt 
es nicht. 
Terminänderung: Mittwoch, 27. Jan-
uar 2021, 19 Uhr - Videokonferenz mit 
Wolfgang Bosbach
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Der CDU-Landtagskandidat Thaddäus 
Kunzmann lädt zu einer Videokonferenz 
mit Wolfgang Bosbach am Mittwoch, 27. 
Januar 2021 um 19:00 Uhr auf webex ein. 
Wolfgang Bosbach ist für seine klaren 
und pointierten Aussagen bekannt. Auch 
wenn er nicht mehr dem Deutschen Bun-
destag angehört, gehört er zu den meist 
gehörten Experten in den Talkshows. 
Interessierte können die Zugangsdaten 
unter info@klartext-mit-kunzmann.de er-
fragen. Eine Teilnehmerbegrenzung gibt 
es nicht. 

CDU hilft bei der Anmeldung zur
Corona-Impfung 
Ab dem 22. Januar 2021 starten die ins-
gesamt rund 50 Kreisimpfzentren (KIZ). 
Die Kreisimpfzentren befinden sich in 
allen Stadt- und Landkreisen in Baden-
Württemberg. Zunächst sind Menschen, 
die das 80. Lebensjahr vollendet haben 
sowie Medizin- und Pflegepersonal für 
eine Impfung vorgesehen. Die Termine 
können über die Internetseite www.impf-
terminservice.de oder unter der Impfter-
min-Servicehotline des Landes unter der 
Rufnummer 116 117 vereinbart werden. 
Bei Fragen und wenn Sie Hilfe benötigen 
hat sich Corinna Klaß aus unserem Vor-
standsteam bereit erklärt, Sie individuell 
zu unterstützen. Sie können sie unter 
0176/22524194 kontaktieren. 
  
Wir wünschen Ihnen beste Gesundheit, 
Ihr CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 

Kontakt CDU Gemeindeverband 
Neuffener Tal
Kommissarisches Vorstandsteam:
Corinna Klaß, Beuren
Daniela Keller-Wobith, Beuren
Alexander Maurus, Beuren
Adrian Thoma, Neuffen 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen
Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Liebe Freunde des Ortsverein 
Neuffen, Beuren, Kohlberg,
die Corona-Pandemie hat uns weiterhin 
immer noch fest im Griff.
Dies beschränkt uns natürlich auch in 
unseren klassischen Formaten. 

Aus diesem Grund bieten wir vorerst 
mindestens bis zum 31.01.2021 unsere 
Veranstaltungen in Form von Video-Kon-
ferenzen für die Öffentlichkeit unter dem 
Motto "Talk am Abend" an, zu denen 
wir Euch alle herzlich per ZOOM-Meeting 
einladen (Einwahl siehe SPD-Websei-
ten): 
25.01.2021 19.00 Uhr Ernährung mit 
Prof. Dr. Konrad Biesalski, internatio-
nal renommierter Ernährungsmedizi-
ner von der Uni Hohenheim 
Wo liegen die größten Herausforde-
rungen für eine gesunde und nachhaltige 
Ernährung unserer Zeit? Wie gut ist die 
Ernährung in Kitas und Schulen? Wie 
gesund ernähren sich die Menschen in 
verschiedenen Lebensphasen? Wie ist 
vegane Ernährung aus gesundheitlicher 
Sicht zu beurteilen? Gibt es auch hier 
bei uns Ernährungsarmut? Wie wirkt sich 
die Corona-Krise auf die Ernährung aus? 
Helfen Vitamine? Diese Fragen stehen im 
Mittelpunkt des Talks am Abend. 
Näheres auch unter www.regina-birner.
de/talk-am-abend/ 
und natürlich auch unter https://www.
spd-neuffen.de/termine/ 
Herzliche Grüße

Regina Birner, Dorothe Elfert  und unser 
Wahlkampf-Team 

Kontakt SPD Ortsverein Neuffen-Be-
uren-Kohlberg
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 
72639 Neuffen, Tel.0160-3505250
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 
Dr. Regina Birner Tiefenbachstr. 52, 
72660 Beuren,
Tel. 0176-200-855-38, 
email: kontakt@regina-birner.de 

Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg
www.spd-neuffen.de 
SPD Kreisverband Esslingen
www.spd-es.de 

Jusos Kreisverband Esslingen
www.jusos-es.de 

MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abge-
ordneter in Berlin
Wahlkreisbüro, Bahnhofstr. 8, 
72622 Nürtingen
Tel. 07022 / 21 19 20
Fax 07022 / 21 10 83
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de

Neuffener Tal 
KV Esslingen / OV Neuffener Tal 
Termine

Das war unser Jahr  
Wie die Corona-Krise die Arbeit einer 
Psychologischen Beratungsstelle und 
der Tafel verändert hat
Der Filderstädter Bundestagsabge-
ordnete Matthias Gastel  wird am 22.  

Januar 2021 mit Frau Dr. Christiana 
Berner, der Leiterin der Psychologischen 
Beratungsstelle Filder des Kreisdiakonie-
verbands im Landkreis Esslingen, und 
Herrn Sven Jaissle, Leiter Wirtschaft und 
Finanzen bei der Caritas Fils- Neckar- Alb 
und zuständig für die Tafelläden innerhalb 
der Caritasregion, über die Besonder-
heiten ihres (Corona-)Jahres 2020 spre-
chen. 
Wie veränderte sich im Frühjahr die so-
ziale Arbeit unter Corona-Bedingungen? 
Wie ließen sich die Angebote und Hilfen 
unter Einhaltung der Abstandsgebote ge-
stalten? Was war neu und wo musste im-
provisiert werden? Welche Problemlagen 
der Klientinnen und Klienten haben sich 
verschärft und wie wurde darauf reagiert? 
Gibt es einen Zuwachs an hilfebedürf-
tigen Personen?
Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, am Gespräch teilzunehmen 
und sich darin aktiv einzubringen.
Die Veranstaltung findet als Videokonfe-
renz statt.
Freitag, 22. Januar 2021, ab 17:00 Uhr
Zugangsdaten:
https://gruenlink.de/1w5z Zugang per 
Telefon:0619-6781-9736 /
optional Kennnummer: Jahresrueckblick 
(52473778 über Telefon)
Passwort: 52473778

Einladung zur Videokonferenz mit dem 
Politik-Professor Dr. Marc Debus und 
Matthias Gastel MdB am 22. Januar

Ausblick auf das Wahljahr 2021 in Ba-
den-Württemberg - 
Wo stehen die Parteien? 
Am 14. März ist Landtagswahl, im Sep-
tember folgt die Bundestagswahl.
Welche Themen dürften die Menschen 
bewegen und über die Wahlausgänge 
entscheiden? Beherrschen die Bewälti-
gung der Coronakrise und die Klimakrise 
die Wahlkämpfe? Wie glaubwürdig be-
setzen die Parteien zentrale Themen? Wie 
überzeugend ist deren Spitzenpersonal? 
Wie sieht überhaupt die politische Stim-
mung aus, gibt es Wechselstimmungen 
in Land und Bund? Welche Koalitionen 
haben welche Chancen?
Diesen Fragen geht der Bundestagsab-
geordnete der Grünen Matthias Gastel im 
Gespräch mit dem Politikwissenschaftler 
Professor Dr. Marc Debus von der Univer-
sität Mannheim nach.
Die Forschungsschwerpunkte von Prof. 
Dr. Debus liegen in der vergleichenden 
Analyse politischer Systeme, insbeson-
dere in den Bereichen Koalitionsbildung, 
Regieren in Koalitionen, politische Par-
teien und Parteienwettbewerb, sowie der 
Wahl- und Parlamentsforschung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind zur öffentlichen Videokonferenz und 
der anschließenden Diskussion herzlich 
eingeladen.
Zugang zur Videokonferenz "Wahljahr 
2021" am Freitag, 22. Januar 2021 um 
19 Uhr: https://gruenlink.de/1vvp per Te-
lefon:0619/6781-9736  
Optional Kennnummer (Zugriffscode): 
175 309 0648
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Passwort: ProfDebus (77633328 über 
Telefon)

Möchten Sie regelmäßig über unsere Ar-
beit informiert werden?
Dann bestellen Sie einfach unseren ko-
stenlosen Newsletter unter:
http://www.matthias-gastel.de/newslet-
ter/

Schule digital - geht das? 
Herzliche Einladung zum digitalen Wohn-
zimmergespräch mit dem Abgeordneten 
Alexander Salomon MdL. (siehe Bild) 
Das Thema geht uns alle an. Auch im 
Neuffener Tal stellt sich die Frage, wie 
weit unsere Schulen auf die Digitalisie-
rung vorbereitet sind und jetzt in der 
Pandemiesituation auf die Herausforde-
rungen richtig reagieren können. 
Alexande Salomon war von 2009 bis 
2011 Mitglied des Vorstands des Kreis-
verbands Karlsruhe von Bündnis 90/Die 
Grünen. 
Seit 13. April 2011 ist er Mitglied des 
Landtags von Baden-Württemberg,  ab 
Mai 2016 ist er Mitglied des Ausschusses 
für Finanzen, des Ausschusses für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst und des 
Petitionsausschusses. Er ist Mitglied des 
Untersuchungsausschusses „Rechtster-
rorismus/NSU BW II“ und des Untersu-
chungsausschusses „Zulagen Ludwigs-
burg“. Seit Juni 2016 Vorsitzender des 
Arbeitskreises für Wissenschaft, For-
schung und Kunst der Fraktion GRÜNE 
und Sprecher für Wissenschaft, Hoch-
schulpolitik, Medien und Netzpolitik.  
Termin der Online-Konferenz ist Mon-
tag, der 25. Januar um 19 Uhr. 
Anmeldungen an Gerhard Härer, Adres-
se: ghaerer(at)aichtal-edv.de 

Ortsvereinssitzung  
Unsere nächste OV-Sitzung findet 
selbstverständlich virtuell statt, und zwar 
am Mittwoch, dem 27. Januar 2021 von 
19.30 bis 21.00 Uhr.
Die Themen:
• kommunaler Klimaschutz
• zu diesem Thema haben wir als Gast:
• Michael Christ, Energie- und Klima-

schutzexperte aus dem KV Ortnau
• - vielen Dank an Michael Jahn für die 

Idee inklusive Umsetzung -
• Wahlkampf - Ideen - Umsetzung -  

Termine
Gerne laden wir zu dieser OV-Sitzung 
wieder die Mitglieder des OV Aichtal ein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Einwahl.

Hier die Einwahldaten: https://global.go-
tomeeting.com/join/178641589 oder per 
Telefon: +49 891 2140 2090 - One-touch: 
tel:+4989121402090,,178641589# Ac-
cess Code: 178-641-589 
Neu bei "GoToMeeting"? Lade und spei-
chere: https://global.gotomeeting.com/
install/178641589 

Kontakt: Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Kreisver-
band Esslingen
Plochinger Str. 8, 72622 Nürtingen
www.gruene-es.de
Tel. 07022/35851  

Fax: 07022/931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und
GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel,
Eichenstr. 35, 72639 Neuffen,
Tel. 07025/4412, 
E-Mail: gerd.toegel@web.de 
Stefan Fischer, Beuren
Tel. 0162 - 70 76 714,
Mail-Adresse: sgfischer.67@gmx.de 
Wolfgang Girsch, Neuffen-Kappishäu-
sern, Tel. 07123 - 38 95 95, 
Mail-Adresse: wolfgang-girsch@web.de 
Mitmachen – Mitglied werden ! 

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9  
Wir sind im Kreistag Esslingen durch 
Kreisrat Gerhard Tögel BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN vertreten. Der Wahlkreis 9 
umfasst die Stadt Neuffen, die Gemein-
den Beuren, Frickenhausen, Kohlberg 
und Großbettlingen.  
Für Fragen und Anregungen zu politi-
schen Themen des Landkreises Esslin-
gen nehmen Sie bitte Kontakt auf: 
Gerhard Tögel, Kreisrat - Tel 07025 / 
4412 oder "gerd.toegel@web.de" 
Informationen über unsere Kreistagsar-
beit erhalten Sie über unsere Homepage 
"www.gruene-kreistag-es.de". 

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro des 
MinisterpräsidentenWinfried Kretsch-
mann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Winfried.Kretschmann@gruene.landtag-
bw.de 
Persönliche Referentin: Ingrid Grischts-
chenko: Montag - Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr 
Homepage: „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Wahl-
kreises Nürtingen. 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de 
HOMEPAGE: www.matthias-gastel.de 

Abfallgebührenbescheide für 
2021 werden verschickt   
Am Freitag, den 29. Januar, beginnt im 
Landkreis Esslingen der Versand der 
rund 135.000 Abfallgebührenbescheide 
für das Jahr 2021. 
Erfahrungsgemäß gibt es bei manchen 
Bescheiden Klärungsbedarf. Der Abfall-

wirtschaftsbetrieb bittet, hierzu den bei-
gefügten Vordruck zu verwenden, da die 
Telefone nach dem Versand der Gebüh-
renbescheide häufig überlastet sind. Bei 
weiteren Fragen helfen die Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeiter, deren Kon-
taktdaten auf dem Gebührenbescheid 
stehen, gerne weiter. Die Behältermarken 
bleiben weiterhin gültig. 
Weitere Informationen rund um die Ab-
fallwirtschaft  
www.awb-es.de 

Schnittgut aus Obstwiesen 
liefert Energie -  
19 Gemeinden im Landkreis richten 
extra Sammelplätze ein   
Über 9.500 Hektar Streuobstwiesen im 
Landkreis Esslingen wollen gepflegt 
werden. Diese Arbeit vieler engagierter 
Privatpersonen und Vereine wollen der 
Landkreis, der Abfallwirtschaftsbetrieb, 
Städte und Kommunen gemeinsam im 
Rahmen des Projekts "Energetische Nut-
zung von Obstbaumschnittholz"  wieder 
unterstützen und zugleich eine wich-
tige Energieressource nutzbar machen. 
Im Rahmen des Projektes werden zur 
Obstbaum-Schnittsaison zusätzliche 
Sammelplätze für das Schnittgut einge-
richtet, welches dann vor Ort gehäckselt 
wird und anschließend in einem Holzheiz-
kraftwerk energetisch verwertet wird. Wir 
freuen uns, dass in diesem Jahr wieder 
19 Städte und Gemeinden mitmachen 
und extra Sammelplätze in Kooperation 
mit dem Landkreis ausweisen. Insgesamt 
können wir in dieser Saison damit 28 zu-
sätzliche Sammelplätze anbieten. 
Bereits in den letzten Jahren ist das 
Projekt ein voller Erfolg gewesen. 2020 
konnten auf den seiner Zeit extra einge-
richteten 28 Sammelplätzen von Mitte 
Februar bis Anfang April 6.650 Kubik-
meter Holzhackschnitzel erzeugt wer-
den. Durch die energetische Verwertung 
im Holzheizkraftwerk Scharnhäuser Park 
konnten damit mehr als eine halbe Million 
Liter Heizöl eingespart werden. Außer-
dem hat die Einrichtung der vorrüberge-
henden Sammelplätze viele Eigentümer 
ermutigt, ihre Bäume wieder bzw. weiter 
zu schneiden und so einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt der Kulturlandschaft 
zu leisten. An den Plätzen können die 
Wiesenbewirtschafter ihr geschnittenes 
Obstbaumholz für drei bis vier Wochen 
abliefern. Das spart die oft längeren Wege 
zur Grünschnittsammelstelle oder Kom-
postierungsanlage mit festen Öffnungs-
zeiten. 
Es wird gebeten Schnittgut von Immer-
grünen Sträuchern, Gartengrünschnitt 
sowie nicht verholztes Material zu den 
üblichen Öffnungszeiten bei den Grün-
schnittsammelplätzen des Abfallwirt-
schaftsbetriebs abzugeben. Denn die-
ses Arten von Grünschnitt sind für die 
energetische Verwertung nicht geeignet 
und sorgen bei der Verarbeitung für Pro-
bleme. 
Nähere Informationen zu den örtlichen 
Sammelstellen für Obstbaumschnitt und 
deren Sammelzeiträume gibt es auf der 
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interaktiven Kreiskarte auf www.land-
kreis-esslingen.de unter Bürgerservice, 
Kreiskarten von A - Z 

Drei Online-Veranstaltungen 
zur Düngeverordnung 
Anmeldung ab sofort möglich 
Das Landwirtschaftsamt Nürtingen bietet 
im Februar drei verschiedene Informa-
tionsveranstaltungen zur Düngeverord-
nung an.
• Am 3. Februar um 13:30 Uhr gibt es ein 

Seminar zur Anwendung von Düngung-
BW. Dabei wird über die rechtlichen 
Grundlagen informiert und anschlie-
ßend aufgezeigt, wie das Programm 
Düngung-BW bei der Umsetzung der 
Vorgaben helfen kann.

• Am 15. Februar um 20 Uhr folgt eine 
Online-Veranstaltung zur Düngeverord-
nung, bei der das Landwirtschaftsamt 
über die rechtlichen Vorgaben und ak-
tuelle Fördermöglichkeiten informiert. 
Anschließend wird Dr. Jochen Brust 
(PLANTeco) darüber referieren, welche 
Herausforderungen die praktische Um-
setzung der neuen Vorschriften mit sich 
bringt und wie diese bewältigt werden 
können.

• Beim letzten Termin am 24. Februar um 
19 Uhr geht es um die sogenannten 
roten Nitratgebiete. Es wird gezeigt, 
welche Flächen im Landkreis Esslin-
gen betroffen. Danach wird über die 
zusätzlichen Anforderungen an deren 
Bewirtschaftung informiert. Betroffen 
sind vor allem die Gemeinden Aichtal, 
Neuhausen a. d. F. und Wolfschlugen.

 
Alle Veranstaltungen finden online statt. 
Um die Zugangsdaten zu erhalten ist 
eine vorherige Anmeldung erforderlich. 
Anmeldung ab sofort per Mail landwirt-
schafts-amt@LRA-ES.DE. 
Weitere Informationen:
Veranstaltungskalender des Landwirt-
schaftsamts Nürtingen: 
www.esslingen.landwirtschaft-bw.de. 

Anpassung der Zugangsrege-
lung in den medius KLINIKEN  
Die Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg wurde für den Zugang 
zu Kliniken erneut überarbeitet.  
Es gilt nun wieder wie seither, dass zum 
Schutz unserer Patientinnen/Patienten 
und Mitarbeitenden das Betreten unserer 
Kliniken an den Standorten Nürtingen, 
Kirchheim und Ostfildern-Ruit nur noch 
mit einer Atemschutzmaske FFP2 (DIN 
EN 149:2001) oder eines vergleichbaren 
Standards erlaubt ist oder ein negativer 
Antigentest (nicht älter als 48 Stunden) 

oder ein negativer PCR-Tests (nicht älter 
als 72 Stunden) vorzulegen ist.  
Ursprünglich war vorgesehen, dass ne-
ben dem Tragen einer FFP2 Maske auch 
eine negativer Corona-Test vorzulegen 
ist. 
Grundsätzlich ist das Tragen von anderen 
Mund-Nasen-Bedeckungen (z.B. Mund-
Nasen-Schutz, Stoffmasken etc.) in den 
medius KLINIKEN nicht mehr zulässig. 
Wer keine FFP2 Maske bei sich hat, kann 
diese am Eingang der Kliniken erwerben. 
Das grundsätzliche Besuchsverbot be-
steht weiterhin. 

Schreiben der Renten- 
versicherung wird ab Mitte 
Januar verschickt:
Hilfe bei der Steuererklärung
Auch Rentnerinnen und Rentner müs-
sen Steuern zahlen, wenn das zu ver-
steuernde Einkommen den jährlichen 
Grundfreibetrag überschreitet. 2020 lag 
der Grundfreibetrag für Alleinstehende 
bei 9.408 Euro und für Verheiratete bei 
18.816 Euro.
Wer eine Steuererklärung machen muss, 
nutzt dafür gern die »Mitteilung zur Vor-
lage beim Finanzamt«. Mit dieser Mittei-
lung bescheinigt die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) den Ruheständlern 
kostenlos die Rentenhöhe für das ab-
gelaufene Jahr. Wer die Bescheinigung 
schon einmal angefragt hat, bekommt 
sie ab Mitte Januar wieder automatisch 
von der DRV zugesandt. Wer sie erstmals 
benötigt, kann sie kostenlos unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/steu-
erbescheinigung anfordern.
Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre »Versicherte und Rentner: Infor-
mationen zum Steuerrecht«. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-
bw.de) bestellt werden. Im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de 
steht die Broschüre ebenfalls als PDF 
zum Herunterladen zur Verfügung.

Nürtingen, Mühlstraße 11
Geschäftszeiten im Büro:
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr,
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr
Telefon 07022 / 39993
Telefax 07022/38493
www.hdf-nuertingen.de 

Aktuell dürfen im Haus der Familie nur 
Geburtsvorbereitungskurse in Präsenz 

stattfinden. Außerdem haben wir viele 
Online-Kurse eingerichtet. Informieren 
Sie sich bitte über die Homepage unter 
www.hdf-nuertingen.de 
Sie warten auf das neue Programm? 
Es ist schon fertig – wir öffnen es für 
Ihre Anmeldungen, sobald wir wis-
sen, dass wir die Kurse auch wirklich 
durchführen können. 
Wir informieren Sie per Mail, über unsere 
Homepage und unseren Newsletter. 
Aktuell ist unser Büro für telefonische 
Anfragen montags und donnerstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr erreichbar oder Sie 
schreiben uns eine Mail an:
info@hdf-nuertingen.de. 
Anmeldung zu allen Kursen, insbeson-
dere zu Vorträgen erforderlich unter 
www.hdf-nuertingen.de oder Anfra-
gen per Mail an info@hdf-nuertingen.de. 

Zukunft durch Weiterbildung:
Wissen – Können - Handeln 
Online-Workshop der Agentur für  
Arbeit und des Jobcenters 
Bei der Arbeitssuche oder im Job ste-
hen wir alle vor besonderen Heraus-
forderungen. Was auch immer man 
ursprünglich gelernt hat: Es gibt viele 
Möglichkeiten, sich zu spezialisieren, 
weiterzubilden oder in eine neue Rich-
tung zu gehen. Denn wer heute im Beruf 
weiterkommen möchte, sollte sich auf 
Neues einlassen und das eigene Spek-
trum erweitern. Doch was sind Berufe 
der Zukunft? Dafür zeichnen sich einige 
Trends ab. Berufliche Chancen bieten 
sich für alle, die bereit sind, den Blick 
über den Tellerrand zu wagen und neue 
Wege zu gehen. 
 
Bei dem Online-Workshop der Agentur 
für Arbeit und des Jobcenters erfahren 
die Teilnehmenden, welche beruflichen 
Tätigkeiten am Arbeitsmarkt gute Chan-
cen bieten, was Weiterbildung persönlich 
bringt und warum sie insbesondere für 
Frauen wichtig ist, wie man berufliche 
Perspektiven findet und sich über Weiter-
bildungsmöglichkeiten informieren kann, 
was unter E-Learning zu verstehen ist 
und welche Finanzierungsmöglichkeiten 
es gibt. 
Der Workshop findet am Donnerstag, 
28. Januar von 9:30 bis 11:30 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, da die 
Plätze begrenzt sind. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
Referentin ist Veronika Erler, Leiterin des 
Regionalbüros für berufliche Fortbildung 
Esslingen. 
Anmeldung per E-Mail unter jobcenter-
goeppingen.bca@jobcenter-ge.de. 
Der Online-Workshop findet über ein 
kostenloses, gut zu bedienendes Tool 
statt. Die Teilnehmenden benötigen dafür 
ein internetfähiges Endgerät wie Smart-
phone, Tablet, Laptop oder Rechner. Die 
Einwahldaten zum Portal werden mit der 
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Anmeldebestätigung und rechtzeitig vor 
der Veranstaltung per E-Mail zugeschickt. 
Vorschau auf eine weitere online-Ver-
anstaltungen – ebenfalls mit Anmel-
dung: Mittwoch, 10. Februar von 
9:30 bis 11:30 Uhr: 
Bewerbung – alles online?! Richtig be-
werben per E-Mail oder Onlineportal 
mit Susanne Mürdter, Karriere- und Be-
werbungscoaching 
Donnerstag, 25. März von 9:00 bis 
11:00 Uhr  
„Film ab – im Online-Bewerbungsge-
spräch überzeugen“ – wie man sich 
optimal auf ein Jobinterview per Video 
vorbereitet, sich souverän vor der Kame-
ra präsentiert und authentisch überzeugt. 
Referentin ist Gabriele Hagmann, Coach, 
Beraterin und Hochschuldozentin. 
Freitag, 16. April von 9:00 bis 11:00 Uhr  
Resilienz - die Kernkompetenz erfolg-
reicher Frauen – Es gibt Menschen, die 
trotz Misserfolg den Kopf nicht in den 
Sand stecken. Sie erholen sich schnell 
von Rückschlägen und gehen daraus 
souverän hervor. Dahinter steckt die Re-
silienz: Diese innere Stärke hilft, in bela-
stenden Situationen widerstandsfähig zu 
sein. Im Arbeitsalltag bedeutet dies: trotz 
hoher Anforderungen und komplexer Ar-
beitsbedingungen kraftvoll und gelassen 
zu bleiben sowie aus Widrigkeiten einen 
persönlichen Nutzen zu ziehen. 

Referentin ist Gabriele Hagmann, Coach, 
Beraterin und Hochschuldozentin. 
Kerstin Fickus: Pressesprecherin
Presse und Marketing
Telefon: 07161 9770-345
Telefax: 07161 9770-360
E-Mail:  Kerstin.Fickus@arbeitsagentur.de
Goeppingen.PresseMarketing@arbeits-
agentur.de
Internet: www.arbeitsagentur.de 
Besucheradresse: Agentur für Arbeit 
Göppingen
Mörikestraße 15, 73033 Göppingen 
*Postanschrift 
Agentur für Arbeit Göppingen 
73025 Göppingen 

MBA Unternehmensführung
• Infoabend an der Hochschule für 

Wirtschaft und Umwelt (HfWU) in 
Nürtingen am 26. Januar 2021

NÜRTINGEN(pm). Die Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geis-
lingen (HfWU) informiert am 26. Januar 

zum berufsbegleitenden Studiengang 
Unternehmensführung und Entrepre-
neurship. 
Das Masterprogramm betrachtet Unter-
nehmen als komplexe Organisationen, 
die einem ständigen Wandel unterliegen. 
Vor diesem Hintergrund vermittelt der 
MBA neben der fachlichen Qualifizierung 
insbesondere eine fachlich übergreifen-
de, integrierte und vernetzte Sichtweise 
auf die Führung von Unternehmen. 
Zudem geht es in der Ausbildung darum, 
das eigene Denken und Handeln kritisch 
zu reflektieren und die Grenzen der eige-
nen Urteilsfähigkeit zu erkennen. 
Ein Schwerpunkt des MBA-Programms 
ist darüber hinaus die soziale Kompe-
tenz. Die Studierenden lernen, die Viel-
fältigkeit von Mitarbeitern zu nutzen, 
mit Interessenunterschieden kompetent 
umzugehen und professionell auszuglei-
chen. Das berufsbegleitende MBA-Stu-
dium dauert vier Semester. 
Der Infoabend (26.1., 18 Uhr) findet on-
line statt. Prof. Dr. Valentin Schackmann 
beantwortet Fragen rund um Bewerbung, 
Inhalt und Ablauf des Programms. 
Um eine Anmeldung bis zum 25. Januar, 
16 Uhr, wird gebeten 
(E-Mail an: tanja.niederberger@hfwu.de). 

Römerstraße 19 . 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630 . Fax 07123/3688-222


